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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Herbstferien sind leider bereits
vorbei, aber der Herbst verwöhnt
uns zum Zeitpunkt der Erstellung
dieses Vorwortes mit einem
goldenen Oktober.
Ich weiß nicht, wie es Ihnen
geht, aber mir persönlich macht
das den Wechsel in die kalte
Jahreszeit mit kurzen Tagen
leichter. Mit der Zeitumstellung
auf die Winterzeit am letzten
Oktoberwochenende verschiebt
sich erneut unser Tagesrhyth-
mus: Am Morgen wird es früher
hell, dafür ist es aber leider
abends früher dunkel.
Für viele von uns ist das -
zumindest zu Beginn - nicht
ganz unproblematisch und sie
benötigen eine Übergangszeit,
bis wieder Normalität einkehrt.
Ein zusätzliches Stückchen
Normalität kehrt nach der Ent-
scheidung der Landesregierung
nun erfreulicherweise auch
wieder in unsere Klassenzim-
mer ein, wo die Schülerinnen
und Schüler nun wieder ohne
Masken am Unterricht teilneh-
men dürfen. Ich freue mich mit
den betroffenen Kindern über
diese große Erleichterung.
Nach einem Jahr Unterbrechung
aus bekannten Gründen planen
wir zur großen Freude vieler
Mitbürgerinnen und Mitbürger
in diesem Jahr wieder einen
Weihnachtsmarkt auf dem Al-
denhovener Marktplatz.
Der 6. Aldenhovener Weih-
nachtsmarkt findet Jahr am
vierten Adventswochenende
(18./19.12.2021) wieder auf
dem Marktplatz in Aldenhoven
statt. Wenn Sie sich als Aus-
steller beteiligen möchten,
müssen Sie sich beeilen, denn
nur noch wenige unserer Holz-
hütten sind noch verfügbar.
Weitere Informationen zum
Weihnachtsmarkt und wie Sie
teilnehmen können finden Sie
in dieser Ausgabe.
Ein immer wieder gerne nach-
gefragtes Thema ist die Aus-
stattung unserer Spielplätze.
Hierzu hatte ich an dieser Stel-
le und haben wir als Verwal-
tung über unsere Informations-
kanäle regelmäßig berichtet.
Die Gemeinde verfügt aktuell
über 12 Spielplätze, vier weite-
re befinden sich in der Planung,
davon zwei in kommenden Neu-
baugebieten.
Ganz aktuell finden Erneuerungs-

und Erweiterungsarbeiten auf
dem Spielplatz im Aldenhove-
ner Römerpark statt, wo als
Ersatz für das bisherige Klet-
tergerüst das neue Großspiel-
gerät Piratenschiff im Rahmen
einer Umgestaltung des Was-
serspielplatzes aufgebaut wer-
den wird.
Für das kommende Frühjahr ist
hier als weiteres neues Spiel-
gerät eine große Tauschaukel
vorgesehen, wodurch der zen-
trale Spielplatz ganz sicher
noch zusätzliche Attraktivität
gewinnen wird.
Ebenfalls für das Frühjahr ist
der Austausch der defekten
Spielgeräte auf dem Dürbosla-
rer Spielplatz und auf dem
Spielplatz im Lohfeld in Siers-
dorf geplant.
In Dürboslar hat sich zudem die
Möglichkeit ergeben, den ehe-
maligen Bolzplatz an der neu-
en Heinrich-Hens-Straße doch
wieder zu nutzen. Zusammen
mit einer Kleinkinderspielflä-
che soll hier eine weitere Auf-
enthalts- und Spielmöglichkeit
für Dürboslarer Kinder entste-
hen. Der Engelsdorfer Spielplatz
soll umgestaltet werden und
mehr Spielmöglichkeiten für die
Zielgruppe Kleinkinder bieten.
Darüber hinaus werden wir - wie
bereits berichtet - auf dem Ge-
lände der alten Marienschule
in Aldenhoven hin zur Wiesen-
straße einen neuen Spielplatz
für das Quartier errichten.
Dieser dient als Ersatz für den
durch die Vergrößerung des
Barbarakindergartens entfalle-
nen Spielplatz in der Martinus-
straße.
Neben den vorhandenen Spiel-
plätzen im Urfeld, Römerpark
und neben dem Haus Pattern
gäbe es dann wieder vier Spiel-
plätze im Kernort Aldenhoven.
Aus der Vielzahl der beispiel-
haft beschriebenen Maßnah-
men und Überlegungen dürfen
Sie ableiten, dass ich gemein-
sam mit meinen Kolleginnen
und Kollegen in Verwaltung und
Baubetriebshof dem Thema
„Spielplätze“ im Sinne unserer
Kinder und ihrer Familien ein
großes Gewicht einräume. Wir
werden auch weiterhin laufend
daran arbeiten.
Zahlreiche Entwicklungen gleich-
zeitig ergeben sich gerade im
Hinblick auf die Strukturwandel-

aktivitäten in unserer Gemein-
de. Nicht nur, dass wir mit un-
serer Partnerkommune Alsdorf
laufend interkommunal an der
Erweiterung des bestehenden
Industrieparks in Hoengen hin
zu einem gemeinsamen Indus-
triepark Aldenhoven-Hoengen
arbeiten. Gemeinsam mit dem
Eigentümer und Entwickler der
ehemaligen Philips-/3 Pagen-
Fläche im Industriegebiet Ost
entwickeln wir derzeit ein Kon-
zept zur Ansiedlung geeigneter
Unternehmen.
Gleich gegenüber auf der ehe-
maligen Deponiefläche soll eine
große Freiflächensolaranlage
zur Gewinnung grüner Energie
entstehen, die der Eigentümer
langfristig zur Produktion von
grünem Wasserstoff verwenden
möchte. Und das idealerweise
hier in unserer Gemeinde Al-
denhoven und direkt für Abneh-
mer des produzierten Wasser-
stoffs vor Ort.
Ein vergleichbares Projekt wird
gerade auch auf dem Brainergy
Park in Jülich entwickelt.
Damit würden Jülich und Alden-
hoven zukünftig das Zentrum
der überregionalen Wasser-
stoffmodellregion Kreis Düren
bilden. Hier arbeiten wir im
Rahmen der Wirtschaftsförde-
rung seit geraumer Zeit ge-
meinsam mit den beteiligten
Unternehmen und dem Kreis
Düren sowie weiteren Partnern
eng zusammen.
Die Erforschung erneuerbarer
Energien in unserem Gemein-
degebiet für einen Industrie-
partner ist auch ein Thema, an
dem wir derzeit mit dem Insti-
tut für Flugsystemdynamik der
RWTH Aachen arbeiten.
Bei diesem Teilprojekt des ge-
planten Vertical Mobility Cen-
ter geht es konkret um die Er-
forschung von innovativen Hö-
henwindenergieanlagen, bei
denen ein Gleitschirm durch
Zugkräfte Energie erzeugt.
Nicht weniger interessant ist
die geplante Ansiedlung eines
Brand- und Crashtestzentrums
auf dem ATC - Aldenhoven Tes-
ting Center, auf dem zukünftig
u.a. für die deutsche und inter-
nationale Automobil- und Nutz-
fahrzeugindustrie Brandsimula-
tions- und Brandtests an Fahr-
zeugen aller Größenklassen
durchgeführt werden könnten.

Ein spezialisiertes und in der
Branche bekanntes Ingenieur-
büro plant, hier eine einzigar-
tige Testanlage zu errichten, in
der zukünftig Sicherheitstests
u.a. auch an Elektro- und Was-
serstofffahrzeugen durchge-
führt werden sollen.
Hierfür werden zukünftig u.a.
auch (Hotel-)Unterbringungska-
pazitäten benötigt, die wiederum
Teil eines weiteren Projektes
sind, mit dem wir uns bereits
seit Monaten beschäftigen: Der
Ansiedlung einer Unterneh-
mensgruppe, bestehend aus
zwei Einzelunternehmen aus
dem Personen- und Fahrzeug-
sicherheitsbereich.
Diese wird sich voraussichtlich
auf der gemeindlichen Fläche
neben dem Baubetriebshof in
Siersdorf ansiedeln. In seiner
Sitzung vom 28.10.2021 hat der
Gemeinderat dem Beschluss-
vorschlag der Verwaltung zu-
gestimmt, den Verkauf der Flä-
che an die Interessenten vor-
zubereiten.
Auf diesem Gelände sollen zu-
künftig die Unternehmenszen-
tralen und Produktions- und Ge-
schäftsräume der beiden Unter-
nehmen angesiedelt werden.
Eines der Unternehmen ist in der
Region bereits in den Bereichen
Fahrschule und Fahrtrainings für
Behörden & Sonderkunden, Events
im Bereich Automotive mit Jochen
Schweizer & Mydays, Fahrzeug-
vermietung und -verkauf sowie
im Sicherheitsbereich mit dem
Umbau und der Nachrüstung von
Sonderfahrzeugen, dem Verkauf
von persönlicher Schutzausrüs-
tung für Behörden und Sicher-
heitsdienstleister, Personen-
schutz und Fahrdienst befasst.
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Das zweite, internationale Un-
ternehmen aus dem Sicher-
heitssektor ist ein Spezialist in
der Konzeption und Herstellung
von Geldtransportern, der End-
fertigung von Sonderschutz-
fahrzeugen, der Vermietung und
dem Service von Sonderschutz-
fahrzeugen. Es entwickelt
zudem modulare Schutzsyste-
me und wird sich zukünftig an
der Entwicklung von Wasser-
stoff- und Elektrofahrzeugen
sowie autonom fahrender Fahr-
zeuge beteiligen. Verbunden
mit der Ansiedlung der beiden
Unternehmen ist mittelfristig
die Errichtung eines Hotelbe-
triebes auf dem Gelände vor-
gesehen, was zu den beschrie-
benen und sehr willkommenen
Synergieeffekten mit dem Cam-
pus Aldenhoven führen könnte.
Sie sehen, es passieren derzeit
viele spannende Dinge in unse-
rer Gemeinde und für unsere
Gemeinde. Wir als Verwaltung
werden uns auch weiterhin - ge-
meinsam mit unseren neuen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern und unseren Partnern - al-
les für eine erfolgreiche Wei-
terentwicklung im Strukturwan-
del tun. Wenn Sie qualifiziert

und motiviert sind, diese Ent-
wicklung als Fördermittelmana-
ger in unserer neuen Stabsstel-
le für „Wirtschaftsförderung,
Strukturwandel und Fördermit-
telmanagement“ gemeinsam
mit den beiden neuen Struktur-
wandelmanagern mitzugestal-
ten, haben sie jetzt die Gele-
genheit. Auf unserer Internet-
seite und unseren sozialen Me-
dienkanälen finden Sie die ent-
sprechende Stellenausschrei-
bung. Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung bis zum 05. Dezem-
ber 2021.
Schließen möchte ich heute mit
herzlichen Glückwünschen an
die Deutsche Meisterin im
Sportschießen mit dem Luftge-
wehr, die in diesem Monat im
Dortmunder Schießsportzen-
trum die Deutsche Meister-
schaft in ihrer Altersklasse er-
ringen konnte.
Herzlichen Glückwunsch, liebe
Resi Mingers, zu diesem Erfolg
und zu dieser tollen Leistung.
Ihnen allen wünsche ich eine
weiterhin schöne Herbstzeit.
Bleiben Sie gesund, herzlichst,
Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister



Aldenhoven Infoblatt – 18. Jahrgang – Nr. 11 – 04. November 2021 – Woche 44 – www.aldenhoven-infoblatt.de4

Ehrenpreise 2020 und 2021
für Soziales Engagement im Kreis Düren
Fünf Aldenhovener Preisträger

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Am 4. und 7. Oktober fanden die
Preisverleihung zum Ehrenpreis
für Soziales Engagement im Kreis
Düren und die Verleihung des von
der Entwicklungsgesellschaft in-
deland gestifteten Sonderpreises
für die Jahre 2020 und 2021 statt.
Insgesamt wurden 51 großartige
Leistungen von Landrat Wolfgang
Spelthahn prämiert. Seit mehr als
20 Jahren ehrt der Kreis Düren
mit diesem Preis Menschen, die
sich im Rahmen eines Ehrenam-
tes in besonders hohem Maße für
das Gemeinwohl eingesetzt und
verpflichtet haben. Aus unserer
Gemeinde Aldenhoven wurden auf
Vorschlag von Bürgermeister Ralf
Claßen fünf Preisträger geehrt:
Dorfgemeinschaft Niedermerz eDorfgemeinschaft Niedermerz eDorfgemeinschaft Niedermerz eDorfgemeinschaft Niedermerz eDorfgemeinschaft Niedermerz e.V.V.V.V.V.....
Die Dorfgemeinschaft dient dem
Zweck der Förderung der Dorfge-
meinschaft und der Unterstützung

der ortsansässigen Vereine und
Gemeinschaften. Mit der Organi-
sation und Durchführung der Dorf-
kirmes und des Weihnachtsmark-
tes trägt die Dorfgemeinschaft
erheblich zur Bereicherung des
Dorflebens bei. Auch die Betreu-
ung und Instandhaltung des „Haus
des Dorfes“ wird von der Dorfge-
meinschaft Niedermerz durchge-
führt, so dass eine entsprechende
Infrastruktur für Feste und Feier-
lichkeiten bereitgestellt werden
kann.
Thomas UerlichsThomas UerlichsThomas UerlichsThomas UerlichsThomas Uerlichs
Herr Thomas Uerlichs ist seit Jahr-
zehnten ehrenamtlich in verschie-
denen Bereichen für seine Mit-
menschen in unserer Gemeinde
tätig. Beispielhaft hierfür sind u.
a. die Martinusaktion, der Pfar-
reirat in St. Martin, die Flücht-
lingshilfe oder auch sein Engage-

ment als Mitorganisator der all-
jährlichen „Gedenkfeier der Op-
fer der Reichspogromnacht“ an-
zuführen. Im Rahmen des Beerdi-
gungsdienstes und der Trauerbe-
gleitung hat Thomas Uerlichs vie-
len Menschen Trost und Kraft ge-
spendet.
KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendwochen der- und Jugendwochen der- und Jugendwochen der- und Jugendwochen der- und Jugendwochen der
DLRG Jugend Ortsgruppe DLRG Jugend Ortsgruppe DLRG Jugend Ortsgruppe DLRG Jugend Ortsgruppe DLRG Jugend Ortsgruppe Alden-Alden-Alden-Alden-Alden-
hoven ehoven ehoven ehoven ehoven e.V.V.V.V.V.....
Die DLRG trägt durch ihre ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer
erheblich dazu bei, dass junge,
aber auch ältere Menschen eine
Schwimmausbildung erhalten.
Ebenfalls wird für die Allgemein-
heit der Wasserrettungsdienst
geleistet.
Die DLRG OG Aldenhoven ist fes-
ter Bestandteil im Vereinsleben
der Gemeinde. Sicherlich tragen
zum großen Erfolg die Kinder- und
Jugendwochen der Ortsgruppe
bei. Diese werden in den Som-
merferien für Kinder und Jugend-
liche durchgeführt. Neben der
Schwimmausbildung und Weiter-
bildungen bilden gemeinsame
Unternehmungen mit Ausflügen
den Schwerpunkt dieser Aktivitä-
ten. Die Kinder- und Jugendwo-
chen beinhalten aber auch die
gemeinsame Zubereitung der Ver-
pflegung, verbunden mit entspre-
chenden Vor- und Nacharbeiten.
Der dadurch geschaffene Zusam-
menhalt fördert das Leben inner-
halb der sozialen Gemeinschaft.
Karl-Heinz „Kalle“ RuchKarl-Heinz „Kalle“ RuchKarl-Heinz „Kalle“ RuchKarl-Heinz „Kalle“ RuchKarl-Heinz „Kalle“ Ruch
Karl-Heinz Ruch, den alle Sport-
kameraden nur „Kalle“ mit Na-
men nennen, ist einer der bekann-
testen und erfolgreichsten Sport-
ler der Gemeinde Aldenhoven.
Ausgezeichnet mit unzähligen
nationalen und internationalen

Meisterschaften (u. a. Militärwelt-
meister) hat er sich hohes Anse-
hen in der Sportart Ringen erwor-
ben. Sowohl als aktiver Sportler
als auch als erfolgreicher ehren-
amtlicher Trainer waren Disziplin,
Fairness und soziales Miteinander
seine persönlichen Vorgaben.
Über den Sport, als auch bei sons-
tigen Tätigkeiten, hat er erheb-
lich bei der Integration ausländi-
scher Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger mitgewirkt.
Im Kinder- und Jugendbereich hat
Karl-Heinz Ruch nicht nur seine
hervorragenden sportlichen Fach-
kenntnisse gelehrt, sondern auch
die sozialen Tugenden und das
Miteinander vermittelt.
TTTTTreeTreeTreeTreeTreeTeamWeamWeamWeamWeamWestestestestest
Mit dem diesjährigen Sonderpreis
der Entwicklungsgesellschaft in-
deland wurde das TreeTeamWest
ausgezeichnet. Die Geschwister
Henri, Anton und Lola Mommertz
mit ihrem Team wurden damit für
ihren unermüdlichen und hervor-
ragenden Einsatz für die Umwelt
geehrt. Die jungen Botschafter für
Klimagerechtigkeit sind in Alden-
hoven gut bekannt, bereits mehr-
fach ausgezeichnet und auch ak-
tueller Preisträger des Klima-
schutzpreises der Gemeinde Al-
denhoven und der Westenergie.
Sie haben in den vergangenen
Jahren zahlreiche Aktivitäten zum
Klima- und Umweltschutz durch-
geführt.
Im Namen von Bürgermeister Ralf
Claßen, der Gemeindeverwaltung
und des Rates der Gemeinde Al-
denhoven beglückwünschen wir
unsere und alle übrigen Preisträ-
ger und bedanken uns herzlich für
ihr hohes Engagement im Inter-
esse der Allgemeinheit.

Martinszüge in
der Gemeinde Aldenhoven
Freialdenhoven 12. November 18 Uhr
ab Kirche
Dürboslar 12. November 18 Uhr
ab Kirche
Schleiden 12. November 17.30 Uhr
Umzug Ortseingang Schleiden
(von Siersdorf aus kommend)

Niedermerz 14. November 18 Uhr
Umzug ab Kirche
Engelsdorf 13. November 18.30 Uhr
ab Alte Schule
Neu-Pattern 12. November 18.15 Uhr
Martinsspiel Haus Pattern,
anschl. Umzug
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Kalte Herbsttage unbeschwert
nutzen & genießen
Kostenloser Hörtest bei der Hörwelt Rur

Wir überlassen nichts dem Zufall, wenn es um Ihr
gutes Hören geht. Das fängt bei uns schon beim Hörtest an:

In unseren modern ausgestatteten Messräumen verwenden
wir leistungsstarke und hochwertige Technik, um für Sie

www.hoerwelt-rur.de 

  
Telefon 0 24 64 - 9 09 44 30 

HAUPTSTRASSE 195· 52379 LANGERWEHE 
TEL. 0 24 23 / 90 29 22 · INFO@W-KREUDER.DE

WWW.W-KREUDER.DE

*

Nagt an Ihrem Polstermöbel auch der Zahn der Zeit?

Stoff- & Lederpolstermöbel
Reparatur & Neubezug
Gardinen & Vorhänge
Sicht- & Sonnenschutz
Insektenschutz
Bodenbeläge

6. Aldenhovener Weihnachtsmarkt 2021
18./ 19. Dezember
Die Gemeinde Aldenhoven plant
derzeit mit freundlicher Unterstüt-
zung der Firma Westenergie AG
den diesjährigen Aldenhovener
Weihnachtsmarkt. Der Weih-
nachtsmarkt findet in diesem Jahr
am vierten Adventswochenende
(18./19. Dezember) wieder auf
dem Marktplatz in Aldenhoven
statt. Erfreulicherweise sind schon
zahlreiche Anmeldungen für
Marktstände eingegangen. Eini-
ge wenige Holzhütten sind jedoch
noch verfügbar, die gegen eine
entsprechende Gebühr bei der
Gemeinde Aldenhoven ausgelie-

hen werden können. Ebenfalls ist
in diesem Jahr wieder ein musi-
kalisches Rahmenprogramm ge-
plant, um die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher des Weih-
nachtsmarktes zu begeistern. An-
meldungen von interessierten
Musikern, Sängern oder Künst-
lern werden gerne noch entge-
gengenommen.
Bei Interesse an der Mitwirkung
am Weihnachtsmarkt (Verkaufs-
stand und/oder musikalisches Pro-
gramm) wenden Sie sich bitte an
Frau Marion Bergs unter der Tel.-
Nr. 02464-586131 oder per E-Mail

an m.bergs@aldenhoven.de.
Die Standgebühren für den Weih-
nachtsmarkt 2021 betragen:
Gastronomie (Imbiss & Getränke):
30 Euro / lfd. Meter
Süßigkeiten/Backwaren/abge-
packte Lebensmittel: 25 Euro / lfd.
Meter

Sonstige Artikel/Kunstgewerbe/
Geschenke: 20 Euro / lfd. Meter
Abhängig von der Größe des Ver-
kaufsstandes und dem Warensor-
timent wird eine Strom-, Wasser-
, Abfall- und Entsorgungspau-
schale in Höhe von 5 - 10 Euro
erhoben.

Seniorengeburtstage und
Ehejubiläen
Seniorengeburtstage
80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre80 Jahre
16.12.1941 Pinell, Marliese
82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre82 Jahre
10.12.1939 Gerckens, Gertrud
18.12.1939 Schreiber, Hermann
22.12.1939 Schneiderwind,
Ludwig
23.12.1939 Zurkaulen, Erika
28.12.1939 Putz, Sibilla
83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre83 Jahre
15.12.1938 Kreding, Christa
18.12.1938 Beyß, Franz
31.12.1938 Schreiber, Helmut
84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre84 Jahre
04.12.1937 Beer, Arnold
19.12.1937 Andres, Charlotte
21.12.1937 Thiruchelvam, Arulappu
22.12.1937 Schunck, Elisabeth
24.12.1937 Raner, Johann
26.12.1937 Simeg, Agneza
31.12.1937 Forst, Marlene

85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre85 Jahre
04.12.1936 Puppendahl, Franz Josef
86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre86 Jahre
25.12.1935 Thelen, Gertrud
31.12.1935 Kutschke, Maria
31.12.1935 Frantz, Willi
87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre87 Jahre
02.12.1934 Lori, Marianne
27.12.1934 Bontenbroich, Gertrud
89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre89 Jahre
07.12.1932 Weber, Manfred
23.12.1932 Schönen, Maria
94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre94 Jahre
27.12.1927 Harzheim, Franziska
31.12.1927 Kutschke, Hugo
95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre95 Jahre
27.12.1926 Syben, Margarethe
Ehejubiläum
Diamantene Hochzeit 15.12.1961
Schäfer, Elisabeth und Heinrich
Platinhochzeit 03.12.1951 Schaf-
fert, Agnes und Egon
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Gedenkfeiern
zum Volkstrauertag 2021
Gemeinde Aldenhoven
Aldenhoven 14.11.2021 10.00 Uhr
Feierstunde/Friedhof an der Lei-
chenhalle
Siersdorf 13.11.2021 17.00 Uhr
am Denkmal Kath. Kirche
Freialdenhoven 14.11.2021
10.00 Uhr
Kranzniederlegung am Ehrenmal
Dürboslar 14.11.2021 9.00 Uhr
Wortgottesdienst/anschl. Kranz-

niederlegung am Ehrenmal
Schleiden 13.11.2021 19.00 Uhr
Messe/anschl. Kranzniederlegung
am Ehrenmal
Niedermerz 14.11.2021 10.00 Uhr
Kranzniederlegung am Ehrenmal
Engelsdorf 14.11.2021 11.00 Uhr
Kranzniederlegung am Denkmal
Neu-Pattern 14.11.2021 11.00 Uhr
Feier am Haus Pattern

Gemeinde Aldenhoven stellt Laubsammelbehälter auf
Um die Bürger*innen bei der
Entsorgung großer Mengen ge-
meindlichen Laubs von Gehwegen
zu unterstützen, hat der Baube-
triebshof der Gemeinde in verschie-
denen Ortschaften in besonders
baumreichen Straßen Laubsammel-
behälter aufgestellt.
Die Aufstellorte wurden auch in
diesem Jahr wieder dem festge-
stellten Bedarf und Bürgerwün-
schen, die den Baubetriebshof
erreicht haben, angepasst.
Allerdings konnte nicht jeder
Aufstellwunsch berücksichtigt
werden, da derzeit nur eine be-
grenzte Anzahl an Behältnissen
zur Verfügung steht.
Insgesamt werden damit in die-
sem Jahr im Gemeindegebiet 11
Behältnisse aufgestellt.
Die Ausstattung soll zukünftig
allerdings weiter bedarfsgerecht
angepasst werden.
Die Behälter sind mit einem Schild
für diese Laubsammlung gekenn-
zeichnet. Grundsätzlich darf in
den Containern ausschließlich
Laub gemeindlicher Straßenbäu-
me entsorgt werden und muss lose
sowie ohne Säcke in die Behälter
eingefüllt werden.
Es dürfen dort kein Laub oder an-

dere Grünabfälle aus privaten
Gärten und selbstverständlich
kein Restmüll oder andere Abfäl-
le entsorgt werden!
Sollte sich herausstellen, dass die
Sammelbehälter für privaten

Grünabfall, Gartenschnitt oder
sonstigen Abfall verwendet
werden, können wir diese Mög-
lichkeit 2022 nicht mehr bereit-
stellen.
Die Leerung erfolgt einmal in der
Woche und zusätzlich bei drin-
gendem Bedarf.
An folgenden Standorten sind
Laubsammelbehälter vorgesehen:
Aldenhoven:Aldenhoven:Aldenhoven:Aldenhoven:Aldenhoven:
An der Bleiche

Jülicherstraße (2x)
Kapellenplatz
Pestalozziring
Place d“ Albert
Dürboslar:Dürboslar:Dürboslar:Dürboslar:Dürboslar:
Germaniaplatz
Englsdorf:Englsdorf:Englsdorf:Englsdorf:Englsdorf:
Lerchenweg (2x)
Neu-Pattern:Neu-Pattern:Neu-Pattern:Neu-Pattern:Neu-Pattern:
Haus Pattern
Siersdorf:Siersdorf:Siersdorf:Siersdorf:Siersdorf:
Gerhard-Heusch-Platz
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Weitere NRW-Sportfördermittel für Aldenhoven
„Moderne Sportstätte 2022“

Verpachtung
von Grünland in der Gemarkung Niedermerz

Corona-Testzentrum
Aldenhoven

Tolle Nachrichten gab es von Sei-
ten der Staatssekretärin für Sport
und Ehrenamt des Landes Nord-
rhein-Westfalen, Andrea Milz, für
unsere Spielvereinigung SV Alden-
hoven / Pattern 09 e.V.
Der Verein erhält erhebliche Mit-
tel aus dem Förderprogramm
„Moderne Sportstätte 2022“ des
Landes Nordrhein-Westfalen zur
Sanierung und Modernisierung
von Sportstätten.“
Insgesamt 83.505 Euro stellt die
Landesregierung der Spielverei-
nigung Aldenhoven/Pattern 09 e.V.
für ein ganzes Bündel unter-
schiedlicher Investitions- und Sa-
nierungsmaßnahmen zur Verfü-
gung.
So wird der Verein als Highlight
am Rande des Sportplatzgelän-

des ein Kunstrasen-Minispielfeld
von 20 x 13 Metern errichten,
welches auch Nicht-Vereinsmit-
gliedern zugänglich gemacht wer-
den soll.
Daneben stehen die Beschaffung
von Spielerkabinen für die Ersatz-
bänke am Randes des Platzes und
eines professionellen Rasenmä-
hertraktors auf der Agenda.
Ebenfalls aus den Fördermitteln
soll die Sanierung des Vordaches
vor dem Sportheim an der Bergs-
mühle erfolgen.
Mit dem 2. Vorsitzenden des Ver-
eins, Sezayi Colak, freute sich
Bürgermeister Ralf Claßen über
die schönen Nachrichten aus Düs-
seldorf: „Herzlichen Glückwunsch
an unsere SV Aldenhoven/Pattern
09 e.V. Ich freue mich, dass nun

ein weiterer Aldenhovener Verein
einen hohen Fördermittelbetrag
erhalten und damit das Engage-
ment des Vereins und unsere ge-
meinsame Vorarbeit in den zu-
rückliegenden Monaten belohnt
wird.
Mein ausdrücklicher Dank gilt der
Staatssekretärin Andrea Milz, die
sich in ganz erheblichem Umfang
für die Sportvereine in ganz NRW
einsetzt und ein Förderprogramm
nach dem anderen auf den Weg
bringt.“
Zusätzlich zu der Förderung von
90% muss der Verein einen Ei-
genanteil von 10% aufbringen, so
dass insgesamt ein Betrag von
nahezu 93.000 Euro verausgabt
werden kann.
Weitere Aldenhovener Sportver-

eine haben Anträge erarbeitet
bzw. bereiten diese derzeit vor,
so dass die begründete Hoffnung
besteht, dass auch diese Vereine
weitere Förderzusagen in der Zu-
kunft erhalten werden.
Für unsere Gemeinde Aldenhoven
stehen im Förderprogramm „Mo-
derne Sportstätte 2022“ insgesamt
300.000 Euro bereit.
Im September hatten bereits die
St. Nikolaus Schützen in Schlei-
den 27.146 Euro zur Modernisie-
rung und Digitalisierung des
Schießstandes sowie zum Einbau
einer neuen Toilette erhalten.
Darüber hinaus erhielt der Förder-
verein Kleinschwimmhalle Siers-
dorf e.V. eine Förderzusage in Höhe
von 52.375 Euro für die Erweite-
rung der Geschäftsstelle.

Die Gemeinde Aldenhoven be-
absichtigt zum 01. Januar 2022
folgende Streuobstwiese in der
Gemarkung NiedermerzGemarkung NiedermerzGemarkung NiedermerzGemarkung NiedermerzGemarkung Niedermerz unmit-
telbar neben dem Friedhof Nie-
dermerz zu verpachten:
• Flur 13 NrFlur 13 NrFlur 13 NrFlur 13 NrFlur 13 Nr..... 147 (tlw 147 (tlw 147 (tlw 147 (tlw 147 (tlw. ). ). ). ). )

„Giesengracht“
Größe: 2.200 qm2.200 qm2.200 qm2.200 qm2.200 qm

Der zu schließende Landpacht-
vertrag wird eine Laufzeit von
einem Jahr haben, verlängert
sich jedoch automatisch um ein

weiteres Jahr, wenn er nicht von
einer der beiden Vertragspartei-
en fristgerecht bis zum 30. April
eines Jahres im eingeschriebe-
nen Brief gekündigt wird.

Schriftliche Schriftliche Schriftliche Schriftliche Schriftliche AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote mit An-
gabe des angebotenen Gesamt-Gesamt-Gesamt-Gesamt-Gesamt-
pachtzinses pro Jahrpachtzinses pro Jahrpachtzinses pro Jahrpachtzinses pro Jahrpachtzinses pro Jahr sind imimimimim
verschlossenen Umschlagverschlossenen Umschlagverschlossenen Umschlagverschlossenen Umschlagverschlossenen Umschlag bis
zum 30. November 202130. November 202130. November 202130. November 202130. November 2021 zu
richten an:
Gemeinde Aldenhoven

FB II - Landpacht vertraulich -
Dietrich-Mülfahrt-
52457 Aldenhoven
Den Zuschlag wird das wirt-
schaftlich attraktivste Pachtan-
gebot erhalten.

Bei Rückfragen steht Ihnen Herr
Dederichs unter der Rufnummer
02464-586240 oder
per E-Mail an
m.dederichs@aldenhoven.de
gerne zur Verfügung.

Das Corona-Testzentrum Alden-
hoven ist auch weiterhin im Erd-
geschoss des Aldenhovener
Ludwig-Gall-Hauses an 7 Tagen
in der Woche für Sie da.
Montags bis freitags werden in
der Zeit von 17 Uhr bis 19 Uhr
Tests durchgeführt, samstags
und sonntags ist das Testzen-
trum in der Zeit von 10 Uhr bis
13 Uhr geöffnet.
Da mittlerweile allen Bürger-
innen und Bürgern ein unmit-
telbares Impfangebot gemacht
werden kann, ist eine dauer-
hafte Übernahme der Kosten für
alle Tests durch den Bund und
damit den Steuerzahler nicht
länger erforderlich. Das kosten-
lose Testangebot für alle Bür-
gerinnen und Bürger endete
daher am 11. Oktober.
Die Kosten für einen Schnell-

test im Aldenhovener Testzen-
trum betragen 15 Euro.
Bezahlt werden kann bar oder
mit EC-Karte.
Folgende Personen haben auch
weiterhin die Möglichkeit, sich
kostenlos mit einem Schnell-
test testen zu lassen: Personen
unter 18 Jahren und Personen,
die aufgrund einer medizini-
schen Kontraindikation zum
Zeitpunkt der Testung nicht ge-
gen das Coronavirus SARS-
CoV-2 geimpft werden können,
wie z.B. Schwangere oder chro-
nisch Erkrankte (in diesen Fäl-
len ist eine ärztliche Beschei-
nigung beizubringen).
Aktuelle Informationen zum Al-
denhovener Testzentrum in Zu-
sammenarbeit mit der MAXIS-
Gruppe finden Sie hier:
https://testzentrum-aldenhoven.de/
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Bleiben Sie auf dem Laufenden:

 bmg.bund  bundesgesundheitsministerium
 bmg_bund  Bundesministerium für Gesundheit

Weitere Informationen auch als Video, 
Download oder Newsletter unter 
Corona-Schutzimpfung.de

Ihre Familie bestmöglich vor dem Coronavirus!

Lassen Sie sich jetzt impfen und schützen Sie sich und 
Ihre Familie bestmöglich vor dem Coronavirus!

Die Corona-Pandemie war und ist auch eine starke Belastung für Familien. Zum Glück gibt es wirksame und sichere Impfstoffe, für die sich bereits über 
57 Millionen Menschen in Deutschland entschieden haben. Die Daten zeigen eindeutig: Wer sich nicht impfen lässt, riskiert einen schweren Krank-
heitsverlauf, der eine Behandlung auf einer Intensivstation erfordern kann. In Deutschland entscheidet die Ständige Impfkommission (STIKO) über 
Impfempfehlungen. Erfahren Sie hier, für welche Personengruppen bereits eine Impfempfehlung vorliegt, und holen Sie sich 
jetzt noch vor dem Winter Ihre Corona-Schutzimpfung!

SCHÜTZEN SIE IHRE GANZE FAMILIE

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 29. Oktober 2021

• Empfehlung: Die STIKO empfi ehlt 
Kindern und Jugendlichen ab 12 Jahren 
die Corona-Schutzimpfung.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfi zer und 
Moderna (mRNA)

• Nutzen: eigener Schutz vor COVID-19 
und Schutz anderer Familienmitglieder

• Gut zu wissen: BioNTech/Pfi zer und Moderna arbeiten 
bereits an einem Impfstoff für Kinder ab 5 Jahren. 
Vor einer Zulassung in Deutschland ist aber zunächst 
ein unabhängiges Prüfverfahren der zuständigen 
Zulassungsbehörden erforderlich.

Kinder ab 12 Jahren

Mehr Informationen zur Impfung 
für Kinder und Jugendliche fi nden 
Sie im Familienleitfaden, den Sie 
hier herunterladen können: 

• Empfehlung: Die STIKO hat empfohlen, dass Menschen 
ab 70 Jahren, Menschen in Pfl egeeinrichtungen, Pfl egepersonal 
und Personal in medizinischen Einrichtungen ihren Corona-
Impfschutz ab sechs Monaten nach der abgeschlossenen 
Grundimmunisierung auffrischen lassen sollten.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfi zer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: Eine Auffrischungsimpfung kann den bei älteren Men-

schen und Personen mit geschwächtem Immunsystem schneller 
nachlassenden Impfschutz wieder erhöhen. Beim Pfl egepersonal 
reduziert die Auffrischungsimpfung die besonders hohe Gefahr 
einer Über tragung auf Gefährdete. Sprechen 
Sie mit Ihrer Hausärztin oder Ihrem Hausarzt.

• Gut zu wissen: Einen noch stärkeren Schutz 
erhalten Sie, wenn Sie Ihre Corona-Auf-
frischungsimpfung mit einer Grippeschutz-
impfung kombinieren. Sprechen Sie mit 
Ihrer Hausärztin oder Ihrem Hausarzt.

Ältere Menschen und 
Personen in der Pfl ege

Schwangere und Stillende

• Empfehlung: Die STIKO empfi ehlt Schwangeren 
ab dem zweiten Schwanger schaftsdrittel und 
allen Stillenden ausdrücklich die Impfung.

• Impfstoffe: BioNTech/Pfi zer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: eigener Schutz vor COVID-19 und Schutz des 

ungeborenen bzw. neugeborenen Kindes
• Gut zu wissen: Die Schwangerschaft an sich ist ein relevanter 

Risikofaktor für schwere COVID-19-Verläufe. Die Impfung 
erzielt einen sehr guten Schutz vor Infektionen und schweren 
Verläufen (Hospitalisierung).

„  Die Daten haben gezeigt, dass die COVID-19-Impfung  
in der Schwangerschaft und Stillzeit sicher und wirksam 
ist. Die STIKO hat sich sehr viel Zeit genommen, um die 
Daten gründlich zu prüfen und Ihnen nun eine sichere 
Impfempfehlung geben zu können. “ 

 Frau Dr. Röbl-Mathieu,  
 Frauenärztin und STIKO-Mitglied

• Empfehlung: Die STIKO empfi ehlt die 
Corona-Schutzimpfung ausdrücklich 
Frauen mit Kinderwunsch. 
Wichtig: Es gibt keine Hinweise, dass die 
Impfung unfruchtbar macht. 

• Impfstoffe: BioNTech/Pfi zer und Moderna (mRNA)
• Nutzen: Wirksamer Schutz vor COVID-19 und schon 

zu Beginn der Schwangerschaft im ersten Schwangerschafts drittel; 
denn eine Impfung im ersten Schwangerschaftsdrittel empfi ehlt 
die STIKO nicht.

• Gut zu wissen: In sozialen Medien fi ndet man das Gerücht, dass die 
Corona-Schutzimpfung unfruchtbar machen könne, weil sich das 
Spike-Protein des Coronavirus und ein Protein mit dem Namen 
Syncytin-1, das für die Bildung der Plazenta verantwortlich ist, 
ähneln. Daraus wurde fälschlicherweise geschlussfolgert, dass die 
nach der Impfung im Körper gebildeten Antikörper die Bildung 
einer Plazenta beeinträchtigen. Das kann ausgeschlossen werden.

Frauen mit Kinderwunsch

184x280_BMG_Corona_2142_Familie_Advertorial_BTP.indd   1 20.10.21   17:59
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Aufwertung der gemeindlichen Spielplätze

Pfarrer-Weindorf-Ring im Schleidener Neubaugebiet
Der Rat der Gemeinde Aldenho-
ven hat in seiner Sitzung vom 28.
August 2021 beschlossen, für die
noch zu errichtende Straße im

Plangebiet des Bebauungsplanes
80 SCH - Am Nonnenhof den Stra-
ßennamen „Pfarrer-Weindorf-
Ring“ zu vergeben.

In Erinnerung an Herrn Pfarrer
Peter Weindorf hier einige Auszü-
ge aus seinem Wirken:
Peter Weindorf wurde am 21. Feb-
ruar 1909 geboren und am 17. März
1934 zum Priester geweiht. Am
26. November 1947 wurde er als
Pfarrer an St. Nikolaus Schleiden
berufen; für den energievollen,
tatkräftigen Priester eine große
Herausforderung, denn die
Schleidener Pfarrkirche war
durch Kriegseinwirkungen am
31. August 1943 total vernichtet
worden.
Obwohl die Bevölkerung sehr un-
ter den erheblichen Zerstörungen
des gesamten Ortes litt, schaffte
es Peter Weindorf, einen Kirchen-
bauverein zu gründen. Als ein fi-
nanzieller Grundstock vorhanden
war, wurde mit dem Bau begon-
nen. Dank der manuellen Hilfe
seiner Pfarrkinder konnte er am
7. Dezember 1952 hier die erste
hl. Messe feiern.

Peter Weindorf war Präses der St.-
Nikolaus-Schützenbruderschaft,
deren Wiedergründung er nach
dem 2. Weltkrieg am 20. Juni 1948
maßgeblich beeinflusste. Er be-
gnügte sich in dieser Funktion
nicht nur mit der seelsorgerische
Betreuung, er stand den Schüt-
zen auf sämtlichen Vorstandssit-
zungen und Versammlungen bis
ins hohe Alter zur Seite und fun-
gierte als Schirmherr bei allen
größeren Veranstaltungen.
Besondere Bindungen hatte er
zum Kirchenchor und zur Katholi-
schen Frauengemeinschaft, deren
Vorsitzender bzw. Präses er war.
Im Übrigen war er allen Ortsver-
einen zugetan, die er nach Kräf-
ten unterstützte.
Pfarrer Weindorf starb am 25. Juli
2008 im Alter von 99 Jahren und
war seiner Pfarrgemeinde bis zum
letzten Tag verbunden.
(Quelle:
Jülicher Zeitung vom 27. Juli 2008)

Ein neuer Spielbereich für Klein-
kinder auf dem Siersdorfer Dorf-
platz wurde durch Baubetriebs-
hofleiter Andreas Ziegner an Bür-
germeister Ralf Claßen und den
Siersdorfer Ortsbürgermeister
Hans Walter Müskes übergeben.
Damit ist hier nun auch für Klein-
kinder ein separater Spielbereich
entstanden, in dem sie altersge-
recht nach Herzenslust buddeln,
krabbeln und klettern können.
Auch im Ortsteil Engelsdorf steht
eine Modernisierung und Erneue-
rung des Spielplatzes bis zum
kommenden Frühjahr an.
Gemeinsam mit Ortsbürgermeis-
ter Heinz Jakob Sauer und En-
gelsdorfer Eltern wurden erste
Ideen entwickelt, die nachfolgend
konkretisiert, miteinander abge-
stimmt und dann umgesetzt wer-
den sollen.
Auf dem zentralen Aldenhovener
Römerparkspielplatz wird derzeit
alles für den Aufbau des neuen
Großspielgerätes „Piratenschiff“
vorbereitet. Parallel ist eine at-
traktive Umgestaltung und Be-
pflanzung des gesamten Umfelds
am Wasserspielplatz geplant.
Erste Hinweise bilden die zahl-
reichen Findlinge, die gleich
nebenan abgeladen wurden. Für
den geplanten Spielplatz in der

Aldenhovener Wiesenstraße konn-
te wie angekündigt zwischenzeitlich
ein neues Spielgerät bestellt wer-
den. Auch hier können sich die
Kinder und Eltern auf eine attrak-

tive Spielfläche freuen.
Weitere Planungen betreffen die
Wiedereinrichtugn des Bolzplat-
zes sowie die Schaffung einer
kleinen Spielfläche für Kleinkin-

der in Dürboslar. Damit setzt die
Gemeindeverwaltung Schritt für
Schritt die Attraktivierung und
Erweiterung der gemeindlichen
Spielflächen fort.

Ortsbürgermeister Hans Walter Müskes und Bürgermeister Ralf Claßen freuen sich über die offizielle FreigabeOrtsbürgermeister Hans Walter Müskes und Bürgermeister Ralf Claßen freuen sich über die offizielle FreigabeOrtsbürgermeister Hans Walter Müskes und Bürgermeister Ralf Claßen freuen sich über die offizielle FreigabeOrtsbürgermeister Hans Walter Müskes und Bürgermeister Ralf Claßen freuen sich über die offizielle FreigabeOrtsbürgermeister Hans Walter Müskes und Bürgermeister Ralf Claßen freuen sich über die offizielle Freigabe
des Spielgerätes in Siersdorf Foto: Gemeinde Aldenhovendes Spielgerätes in Siersdorf Foto: Gemeinde Aldenhovendes Spielgerätes in Siersdorf Foto: Gemeinde Aldenhovendes Spielgerätes in Siersdorf Foto: Gemeinde Aldenhovendes Spielgerätes in Siersdorf Foto: Gemeinde Aldenhoven
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Neugründung
einer Selbsthilfegruppe
Schlaganfall was nun? Selbsthilfe und
Erfahrungsaustausch für den Alltag
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle Kreis
Düren unterstützt aktuell auf Initia-
tive mehrerer Betroffener die Neu-
gründung einer Selbsthilfegruppe.
Schwerpunkt dieser Gruppe sollen
der Umgang mit der neuen Situation
nach einem Schlaganfall und die
Bewältigung sich daraus ergeben-
der Alltagsprobleme sein. In der
Selbsthilfegruppe besteht die Mög-
lichkeit mit anderen Betroffenen in
Kontakt zu treten und sich über die
Veränderungen der Alltagssituation
auszutauschen. Die Treffen finden in
den in den Räumlichkeiten des Pari-
tätischen NRW, Selbsthilfe-Kontakt-
stelle Kreis Düren statt. Die Teilnah-
me ist kostenlos.
Weitere Informationen erhalten Sie

in der Selbsthilfe-Kontaktstelle un-
ter Tel. 02421 48 92 11
(Mo.-Fr. 9-12 Uhr sowie
Di. 14-17 Uhr) oder per Mail selbst-
hilfe-dueren@paritaet-nrw.org.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle des
Paritätischen Landesverbandes
NRW ist zentrale Anlaufstelle für alle
Fragen zur Selbsthilfe. Die Fachkraft,
Anja Jahn, stellt auf Anfrage Kontakt
zu bestehenden Gruppen her, ver-
weist bei Bedarf auf professionelle
Hilfsangebote, berät und unterstützt
bei der Gründung einer Selbsthilfe-
gruppe, fördert den Erfahrungsaus-
tausch bestehender Selbsthilfegrup-
pen im Kreis Düren untereinander
und vieles mehr. Die Beratung ist
anonym und kostenlos.

Schon
an Weihnachten gedacht?
Tannenbaumverkauf
der Siersdorfer Pfadfinder
Die Siersdorfer Pfadfinder bieten
am Samstag, 18. Dezember an ih-
rem Truppheim in Siersdorf, Im
Schleidener Thal, frisch geschla-
gene Nordmanntannen aus dem
Sauerland an. Sie haben zwei
Möglichkeiten:
a) Sie bestellen noch bis zum 7.
November einen Baum vor unter
kreuzritter@pfadfinder-siersdorf.com
oder unter 02464/580547. Diesen
können Sie dann am 18. Dezem-

ber ab 11 Uhr aussuchen.
b) Sie kommen am 18. Dezember
spontan vorbei. Eine begrenzte
Stückzahl steht über der Anzahl
der vorbestellten Bäume hinaus
zum Kauf bereit.
Die Preise: 25 Euro für einen Baum
bis 2 m, alle Bäume über 2 m kos-
ten 30 Euro.

Die Siersdorfer Pfadfinder freuen
sich auf ihren Besuch.
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Jubilarfeier der IGBCE
Ortsgruppe Aldenhoven Siersdorf

Die Kita St. Barbara ist gewachsen
Neueröffnung des Anbaus und Leitungswechsel

Am Samstag, 16. Oktober, fand
im Haus Pattern die traditionelle
Jubilarfeier der Ortsgruppe Alden-
hoven-Siersdorf der Industriege-
werkschaft Bergbau, Chemie, En-
ergie statt.
Der Vorsitzende der Ortsgruppe,
Herr Hans Rennett, konnte u.a.
Herrn Bürgermeister Ralf Claßen
sowie die Vertreter der IGBCE-
Bezirksleitung Alsdorf, Frau Sonja
Gottschalk, Vorsitzende des Be-
zirksfrauenausschusses und Herr
Ernst Ungermann, stellvertreten-
der Vorsitzender des Bezirksaus-
schusses, begrüßen. Hans Rennett
betonte, dass alle Jubilare mit ih-
ren Familien in hohem Maße zum
Aufbau der ehemaligen Bergbau-
gemeinde Aldenhoven beigetra-
gen haben.
Bürgermeister Claßen hob in sei-
nem Grußwort hervor: „Ich bin
auch in diesem Jahr der Einla-
dung der IGBCE wieder gerne ge-
folgt und habe mich sehr gefreut,
den Jubilaren ihre verdienten Eh-
rungen mit zukommen lassen zu
dürfen. Gemeinsam mit ihnen sehe
ich es als Aufgabe an, die lange
Bergbautradition unserer Ge-
meinde zu würdigen und auch in
Zukunft am Leben zu erhalten. Im
kommenden Jahr feiern wir dies-
bezüglich das 30-jährige Beste-
hen unseres Bergmännischen Tra-
ditionsvereins. Darauf freue ich
mich schon sehr.“
Folgende Jubilare wurden geehrt:
75-jährige Mitgliedschaft:

Günther Faust
70-jährige Mitgliedschaft:
Werner Krichel, Helmut Sonnen-
schein, Theo Herber
60-jährige Mitgliedschaft:
Peter Skropke
50-jährige Mitgliedschaft:
Satilmis Acikgoez, Serafettin
Kahraman, Dieter Malejka,

Mustafa Zeggai, Horst Kral,
Mustafa Akkan
40-jährige Mitgliedschaft:
Peter Benezeder, Christian Bene-
zeder, Rahmi Demirtas, Franz-Jo-
sef Esser, Stefan Klinge, Rudolf
Köhnen, Memduh Nuhus, Rudolf
Platzbecker, Gerhard Rylander,
Martin Schiffner, Wilhelm Wimmer,

Klaus Benkendorf, Rasita Cimen,
Peter Frenzel, Ali Hüner, Herbert
Jansen, Reinhard Offermann, Niz-
amettin Ozarslan
25-jährige Mitgliedschaft:
Ziyni Akhan, Peter Glowania, Jörg
Kohnen, Hardy-Heinz Kurth, Gisela
Schöter, Raci Kahraman, Alexander
Möres und Marcel Ophoven

V.l.n.r. Ortsgruppen-Vorsitzender Hans Rennett, Ralf Claßen, Sonja Gottschalk (IGBCE-Bezirksvorstand),V.l.n.r. Ortsgruppen-Vorsitzender Hans Rennett, Ralf Claßen, Sonja Gottschalk (IGBCE-Bezirksvorstand),V.l.n.r. Ortsgruppen-Vorsitzender Hans Rennett, Ralf Claßen, Sonja Gottschalk (IGBCE-Bezirksvorstand),V.l.n.r. Ortsgruppen-Vorsitzender Hans Rennett, Ralf Claßen, Sonja Gottschalk (IGBCE-Bezirksvorstand),V.l.n.r. Ortsgruppen-Vorsitzender Hans Rennett, Ralf Claßen, Sonja Gottschalk (IGBCE-Bezirksvorstand),
Anton Brosius (Schriftführer Ortsgruppe) und Ernst Ungermann (IGBCE-Bezirksvorstand)Anton Brosius (Schriftführer Ortsgruppe) und Ernst Ungermann (IGBCE-Bezirksvorstand)Anton Brosius (Schriftführer Ortsgruppe) und Ernst Ungermann (IGBCE-Bezirksvorstand)Anton Brosius (Schriftführer Ortsgruppe) und Ernst Ungermann (IGBCE-Bezirksvorstand)Anton Brosius (Schriftführer Ortsgruppe) und Ernst Ungermann (IGBCE-Bezirksvorstand)
Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Im Oktober war es endlich so weit
- nach einjähriger Bauzeit zogen
die Kinder der beiden neuen Grup-
pen endlich in den Anbau der Kita
St. Barbara. Durch die neuen Räu-
me konnten Betreuungsplätze für
insgesamt 30 Kinder geschaffen
werden. Neu ist jetzt die Mög-
lichkeit der Aufnahme von Kin-
dern in einer Nestgruppe ab ei-
nem Alter von 4 Monaten.
Neu ist auch das Leitungsteam:
Stephanie Feller hat nach drei-
jähriger Tätigkeit als Stellvertre-
tung in der Kita bereits viel Erfah-
rung sammeln können und die
Familien und den Träger die Profi-

nos gem. GmbH kennen gelernt.
Als Betriebswirtin für Sozial- und
Gesundheitswesen und Erziehe-
rin ist ihr die Fortführung im Sinne
ihrer Vorgängerin und eine Koo-
peration mit der Kita St. Elisa-
beth sehr wichtig.
Gemeinsam mit der Sozialpäda-
gogin Anja Keuter, bereits auch
langjährige Mitarbeiterin in St.
Barbara, ist es ihr Anspruch, den
Eltern ein verlässlicher Partner bei
der Betreuung und in Fragen der
Erziehung zu sein. Hier stehen die
Kinder im Mittelpunkt. Die Kita
St. Barbara bietet einen sicheren
Ort zum Wohlfühlen und möchte

den Kindern helfen, sich in der
Alltagswelt mit all ihren Heraus-
forderungen zurechtzufinden. So
unterstützen die Erzieher*innen
die Entfaltung der Persönlichkeit
und die Entwicklung der Fähig-
keiten zur Teilhabe an der Gesell-
schaft. Inklusion von Kindern mit
besonderem Förderbedarf oder
unterschiedlicher Herkunft sind
deshalb selbstverständlich. Dabei
steht die Grundhaltung der Parti-
zipation an oberster Stelle.
Die Beteiligung der Kinder an
den Themen ihres Alltags ist ein
wichtiger Teil ihrer Selbstbil-
dungsprozesse.

Die Leiterin Stephanie Feller ist
stolz auf das multiprofessionelle
Team: „Es war eine spannende
Zeit hier bei uns, denn unser Team
hat sich zum Sommer nahezu ver-
doppelt.
Man spürt die Energie und Lei-
denschaft mit der die Räume lie-
bevoll gestaltet und mit Leben
gefüllt wurden. Das gibt unserer
Kita eine Seele“.
Die nächsten Projekte sind ein
Spendenlauf zu Gunsten des Mar-
tinusvereins und die Feier des
Martinsfestes.  Am 19. November
beteiligt sich die Kita am bundes-
weiten Vorlesetag.
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Johanneskindergarten Siersdorf

Kindersachenflohmarkt
in Hambach
Die Laienspielgruppe der KG
Böschremmele Hambach lädt am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. November November November November November,,,,, zwischen
14 - 17 Uhr zum Kindersachen-
flohmarkt in das Pfarrheim neben
der Kirche ein.
Der Besuch ist nur mit einem
Nachweis der „3G“ möglich und
bitte Wartezeiten einplanen.

Angeboten werden Kinderklei-
dung, Spiele, Bücher und vieles
mehr. Sicher kann man an diesem
Tag schon das eine oder andere
Nikolaus- oder Weihnachtsge-
schenk erstehen.
Kommen Sie vorbei und genießen
Sie eine kleine Pause in unserer
Cafeteria.

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven

Als Provisorium für die nächsten
Jahre wird die nun fast fertigge-
stellte Pavillonanlage auf dem
Dorfplatz in Siersdorf gute Diens-
te leisten. Insgesamt vier Grup-
pen des Johanneskindergarten
Siersdorf sind hier mit den heute
erforderlichen Nebenräumen be-
darfsgerecht untergebracht. In ei-
nen der beiden zuletzt neu er-
richteten Gruppenräume sind

mittlerweile auch die ersten Kin-
der und ihre Erzieher/innen ein-
gezogen.
Der Außenbereich mit zusätzli-
chem Spielbereich für den zwei-
ten, jetzt bezogenen Bauabschnitt
wird sukzessive weiter fertigge-
stellt und komplett umzäunt.
Zusätzlich werden gleichzeitig der
entfallene Bolzplatz für die Siers-
dorfer Kinder sowie eine Boule-

bahn auf einer benachbarten Flä-
che neu angelegt.
Mit der Aufstellung der Masten
für den Ballfangzaun wurde
bereits begonnen.
Die gesamte Maßnahme wurde
und wird in hervorragender Zu-
sammenarbeit mit allen Beteilig-
ten (Johanneskindergarten, Kreis
Düren, Gesellschaft für Infrastruk-
turvermögen Kreis Düren mbH
(GIS) und Gemeinde, Container-
Lieferanten, Handwerksbetriebe)
weitgehend im vorgesehenen Zeit-
plan abgewickelt. Dafür bereits
an dieser Stelle allen ein großes
Dankeschön.
Wir wünschen allen Kindern und
ihren Eltern sowie dem Personal
dauerhaft viel Freude in ihren neu-
en Räumlichkeiten!
Allerdings: Es handelt sich nur um
ein Provisorium. Gleichzeitig ar-
beitet die Gemeindeverwaltung
daher gemeinsam mit den Betei-

ligten vor Ort und in Kreis und
LVR an einer langfristigen Lösung
für die Kinderbetreuung in Siers-
dorf. Im November wird zudem die
perspektivische, bedarfsgerechte
Entwicklung der Kita-Betreuungs-
plätze im gesamten Gemeinde-
gebiet mit dem Kreisjugendamt
weiter erläutert.

Foto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde AldenhovenFoto: Gemeinde Aldenhoven
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Richtig Glasrecyceln
Wer ein paar einfache Hinweise
beachtet, entsorgt sein Altglas
richtig und leistet damit einen
wichtigen Beitrag zum Umwelt-
und Klimaschutz.
Warum Glas recyceln?Warum Glas recyceln?Warum Glas recyceln?Warum Glas recyceln?Warum Glas recyceln?
Glas ist zu 100 Prozent ohne Qua-
litätsverlust wiederverwertbar
und kann beliebig oft zu neuen
Glasverpackungen verarbeitet
werden. Deshalb ist Recycling-
glas der wichtigste Stoff bei der
Herstellung von neuem Behäl-
terglas. Jede Glasverpackung
besteht heute im Schnitt zu rund
60 Prozent aus Recyclingglas,
grüne sogar aus bis zu 90 Pro-
zent. Doch dafür muss das Alt-
glas richtig entsorgt werden.
Denn je sauberer Altglas ge-
trennt wird, desto mehr kann
wieder für die Produktion von
neuem Verpackungsglas einge-
setzt werden.
Das spart nicht nur Ressourcen,
sondern auch Energie ein: Je 10
Prozent eingesetztes Altglas re-
duzieren den Energieeinsatz bei

der Herstellung um 3 Prozent.
Somit leistet Altglasrecycling ei-
nen wichtigen Beitrag zum Um-

welt- und Klimaschutz.
10 Tipps „Glasrecycling leicht
gemacht“
1. In den Altglascontainer ge-

hören Glasverpackungen für
Lebensmittel, wie Flaschen
und Konservengläser.

2. Auch pharmazeutische und
kosmetische Glasbehälter,
wie Medizinfläschchen und
Cremetiegel aus Glas soll-
ten im Altglascontainer ent-
sorgt werden.

3. Vor dem Einwurf in den Con-
tainer bitte die Glasverpa-
ckungen Zuhause ausleeren
- ausspülen ist nicht nötig.

4. Deckel sollten Zuhause in
der Gelben Tonne entsorgt
werden. Wenn das mal ver-
gessen wurde, bitte die De-
ckel mit in den Glascontai-
ner werfen.
Die heutigen modernen
Glasrecyclinganlagen kön-
nen Verschlüsse aussortie-
ren, so dass sie anschlie-
ßend der Verwertung zuge-
führt werden können.

5. Eine Trennung nach Farben
ist wichtig, um aus den
Scherben neue Glasverpa-
ckungen in der jeweiligen
Farbe herzustellen. Glasver-
packungen aus Opalglas
(milchiges Weißglas) sollten
im Weißglascontainer ent-
sorgt werden.

6. Blaue Flaschen und Behäl-
tergläser in anderen Farben,
die nicht eindeutig zu Weiß-

, Braun- oder Grünglas zu-
geordnet werden können,
gehören in den Grünglascon-
tainer. Denn Grünglas ver-
trägt am ehesten Fehlfarben,
ohne dass die Farbe beein-
trächtigt wird.

7. In den Altglascontainer dür-
fen keine Trinkgläser und
Fenstergläser, sie haben eine
andere Glaszusammenset-
zung.

8. Auch Porzellan, Keramik und
Steingut gehören nicht in
den Altglascontainer. Sie
sind nur schwer aus dem Alt-
glas auszusortieren und stö-
ren den Recyclingprozess.
Denn zum Teil haben sie ei-
nen deutlich höheren
Schmelzpunkt als Glasver-
packungen, so dass sie in
der Glasschmelze nicht voll-
ständig schmelzen können.
Dadurch können Reste als
„Einschlüsse“ im Glas zu-
rückbleiben und die neue
Glasverpackung kann nicht
genutzt werden.

9. Was nicht durch die Öffnung
des Altglascontainers passt,
gehört auch nicht hinein.

10. Energiesparlampen und jede
Art von Leuchtmitteln sind
Rest- oder sogar Sondermüll
und dürfen nicht in den Alt-
glascontainer geworfen wer-
den. Diese können beim Schad-
stoffmobil oder beim Entsor-
gungszentrum in Alsdorf-War-
den abgegeben werden.
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Anzeige

Entspannen im Palmenparadies der Therme Euskirchen
Nehmen Sie sich mal Zeit für
sich und tauchen Sie ein in die
paradiesische Welt der Therme
Euskirchen. Hier erwarten Sie
täglich sommerliche Tempera-
turen, türkisblaue, kristallklare
Lagunen und echte Südseepal-
men. Genießen Sie fruchtige
Cocktails an der Poolbar, rela-
xen Sie auf einer der vielen Spru-
delliegen im 33 Grad warmen
Wasser oder nehmen Sie ein
wohltuendes Bad in einem der
Mineralbecken.
Machen Sie Urlaub mit allen Sin-
nen und genießen Sie Ihre wohl-
verdiente Auszeit unter Palmen.
Herrlich entspannend. Kommen
Sie zur Ruhe. Lassen Sie den All-
tag für ein paar Stunden hinter
sich und fühlen Sie sich getragen
vom Wasser. Erleben Sie diese
Leichtigkeit und Gelassenheit,
denn das sind Ihre Wohlfühlmo-
mente. Sie gehören nur Ihnen!
Ihre Auszeit unter Palmen bu-
chen Sie ganz bequem unter
www.badewelt-euskirchen.de.
Aktuell können Sie das Palmen-
paradies und das Sportbad für

Ihren Wohlfühl-Besuch reservie-
ren. Die Vitaltherme & Sauna muss
auf Grund der Unwetterschäden

geschlossen bleiben. Sobald
auch hier geöffnet werden kann,
wird der Öffnungstermin auf der

Website der Therme Euskirchen
bekannt gegeben. Wir freuen
uns auf Sie!
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Weihnachten im Schuhkarton
Weil jedes Kind wertvoll istWeil jedes Kind wertvoll istWeil jedes Kind wertvoll istWeil jedes Kind wertvoll istWeil jedes Kind wertvoll ist
Mit „Weihnachten im Schuhkar-
ton®“ Kindern Hoffnung und Freu-
de schenken
Unter dem Motto „Jedes Kind
zählt“ startet die Geschenkakti-
on „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ in die 26. Saison. Fast neun
Millionen Kinder, die in schwieri-
gen Lebenssituationen aufwach-
sen, durften sich in den vergan-
genen Jahren über ein Geschenk-
paket von „Weihnachten im
Schuhkarton“ aus dem deutsch-
sprachigen Raum freuen. Weltweit
wurden insgesamt bereits über 188
Millionen Kinder durch die Aktion
der christlichen Hilfsorganisation
Samaritan’s Purse erreicht.
Es kommt auf jedes einzelne KindEs kommt auf jedes einzelne KindEs kommt auf jedes einzelne KindEs kommt auf jedes einzelne KindEs kommt auf jedes einzelne Kind
ananananan
Dass es bei der großen Anzahl
dennoch auf jedes einzelne Päck-
chen ankommt, weiß Dagmar Bu-
chendorfer, die seit über 20 Jah-
ren die Geschenkaktion in der
Region Düren organisiert: „Jedes
Kind zählt!“.
Sie erinnert beispielsweise an Juri
aus Weißrussland: „Das Kind wur-
de zuhause stark vernachlässigt.
Schließlich kam es zu einer Pfle-
gemutter, die sich nun liebevoll
um ihn kümmert.“ In seinem neu-
en Zuhause erhielt Juri zu Weih-
nachten ein Päckchen von „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Die Lie-
be, die ihm als Kleinkind fehlte,
wurde so eindrücklich vermittelt.
Dies sei nur eines von vielen Bei-
spielen, wie „Weihnachten im
Schuhkarton“ zum Aufbau nach-
haltiger Beziehungen beitrage.
Jetzt mitpacken, im NovemberJetzt mitpacken, im NovemberJetzt mitpacken, im NovemberJetzt mitpacken, im NovemberJetzt mitpacken, im November
abgebenabgebenabgebenabgebenabgeben
Auch dieses Jahr kann mit einem
individuell zusammengestellten

Geschenkpaket solch eine Hoff-
nungsgeschichte geschrieben
werden: Einfach einen Standard-
Schuhkarton weihnachtlich ge-
stalten oder vorgefertigte Kartons
unter www.jetzt-mitpacken.de
bestellen. Dann werden die Pake-
te mit neuen und selbstgemach-
ten Geschenken für Jungen oder
Mädchen der Altersklasse zwei bis
vier, fünf bis neun oder zehn bis
14 Jahren befüllt. Empfohlen wird
eine Mischung aus Kleidung (z.B.
Mütze/Schal /Handschuhe/So-
cken), Spielsachen (z.B. Auto/
Springsei l /Jojo/Puzzle/Knete),
Schulmaterialien (z.B. Buntstifte/
Spitzer/Federtasche/Malkasten/
Blöcke/Hefte), Hygieneartikeln (z.B.
Zahnbüste/-pasta/Handcreme/
Waschlappen/Kamm/Bürs te ) ,
„Wow-Artikel“ (z.B. Kuscheltier,
kl. Fußball mit Pumpe/Puppe/Schu-
he/Musikinstrument) und Süßig-
keiten mit Mindesthaltbarkeits-
datum bis März 2022 (z.B. Voll-
m i l chschoko lade /Gummibär-
chen/Traubenzucker/Lutscher).
Packtipps und Hinweise, was nicht
eingepackt werden sollte, sind
unter www.weihnachten-im-
schuhkarton.org zu finden.
Wenn größere Gruppen an der
Aktion teilnehmen möchten, wie
z.B. Schulklassen, Kindergärten
oder Vereine, dann wenden sie
sich bitte telefonisch an Dagmar
Buchendorfer (0173 - 4026579).
Pro beschenktem Kind wird eine
Geldspende von zehn Euro emp-
fohlen.
„Jeder Beitrag - ob klein oder groß
- ist eine Investition in das Leben
von Kindern. Denn nur so können
wir die Geschenkaktion auch künf-
tig durchführen“, sagt die Koordi-
natorin der Sammelstelle Düren.
Vom Deutschen Zentralinstitut für
soziale Fragen (DZI) wird die Akti-
on als förderungswürdig empfoh-
len. Die fertigen Päckchen kön-
nen in der Abgabewoche vom 8.-vom 8.-vom 8.-vom 8.-vom 8.-
15.15.15.15.15. November November November November November zu einer Abgabe-
stelle gebracht werden. „In unse-
rer Region gibt es rund 50 davon.“
Hier im Umkreis sind es:
in AldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhovenAldenhoven in der Marien-Apo-
theke, Marienstr. 1 und in der
Martinus-Apotheke, Frauenrather
Str.7;
in AlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorfAlsdorf in der Anna-Apotheke,
Bahnhofstr. 59; in der Rathaus-
Apotheke, Luisenstr. 55;
in der Glückauf-Apotheke,
Bahnhofstr.12 und in der Barbara-
Apotheke, Luisenstr. 3;

in JülichJülichJülichJülichJülich bei Haarstudio Domath,
Artilleriestr. 66 (Tel.: 02461-
340495), in der Nord-Apotheke,
Nordstr.1a und in der Schloßplatz-
Apotheke, Römerstr. 7;
in Jülich-KirchbergJülich-KirchbergJülich-KirchbergJülich-KirchbergJülich-Kirchberg, bei Frau Sonja
Wtterwulghe, Im Gäßchen 3
(Tel.: 02461-3169996);
in Inden-AltdorfInden-AltdorfInden-AltdorfInden-AltdorfInden-Altdorf bei Frau Gabi
Altenweg, In den Benden 55
(Tel.: 02465-4998).
Weitere Abgabeorte findet man
auf der Webseite oder der Hotline
030-76 883 883.
Die Geschenkpakete aus dem

Spende für
die Feuerwehr Aldenhoven
Über eine Spende in Höhe von 500
Euro vom Sicherheitsdienst Griguoli
konnte sich die Freiwillige Feuerwehr
Aldenhoven freuen.
Guido Griguoli dankt auch mit Wor-
ten: „Wer denkt eigentlich daran,
dass die Feuerwehrleute alle freiwil-
lig und ehrenamtlich arbeiten? Wer
denkt daran, dass sie freiwillig und
ehrenamtlich ihre Gesundheit und
manchmal sogar ihr Leben riskie-
ren? Wer denkt daran, welche große
körperliche und seelische Belastung
Feuerwehrleute im Einsatz auf sich
nehmen? Selbstverständlich ist das
ganz und gar nicht. Ein großes Dan-
keschön an die Aldenhovener Feuer-
wehr.“ Bereits im vergangenen Jahr
hat die Gemeinde Aldenhoven da-

mit begonnen, die Feuerwehr suk-
zessive mit einer komplett neuen
Ausführung der persönlichen Schutz-
ausrüstung auszustatten. Die Spen-
de vom Sicherheitsdienst Griguoli
ermöglicht nun den Kauf weiterer
neuer Schutzhelme, die sich durch
ein wesentlich leichteres Material
verbunden mit integrierten Schutz-
visieren, universell von außen ein-
stellbarer Kopfgröße sowie integrier-
ter Flammschutzhaube sowie Trage-
komfort auszeichnen und höchsten
Schutz bieten. Die besondere von
der Feuerwehr gewählte Farbgebung
des Helms steigert obendrein die
Sichtbarkeit im Straßenverkehr.
Herzlichen Dank dafür an Herrn
Guido Griguoli!

deutschsprachigen Raum gehen
u. a. an Kinder in Bulgarien, Geor-
gien, Lettland, Rumänien oder
auch die krisengeschüttelte Uk-
raine.
ÜberÜberÜberÜberÜber
„Weihnachten im Schuhkarton„Weihnachten im Schuhkarton„Weihnachten im Schuhkarton„Weihnachten im Schuhkarton„Weihnachten im Schuhkarton“““““
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist
Teil der internationalen Aktion „Ope-
ration Christmas Child“ der christ-
lichen Hilfsorganisation Samaritan’s
Purse. Der deutschsprachige Ver-
ein wird von Sylke Busenbender
geleitet, internationaler Präsident
ist Franklin Graham.
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Gesundheit & Immobilien
Richtig Lüften: Darauf kommt es an
Ansteckungsrisiken vermindern,
frische Luft reinlassen, Schimmel-
bildung verhindern - viele verges-
sen noch immer, dass regelmäßi-
ges und richtiges Lüften für die
Gesundheit und das Wohlbefin-
den immens wichtig ist. Worauf
es dabei ankommt und mit wel-
chen Tricks man sich die Arbeit
erleichtern kann, verrät der Ver-
band Fenster und Fassade
(VFF).
Um ein Überhitzen der Räume zu
vermeiden, sollte man im Som-
mer vor allem früh morgens, spät
abends oder nachts lüften.
Tagsüber ist es wichtig, nur
stoßweise zu lüften. Am besten
unmittelbar zum Beispiel nach
dem Duschen oder Kochen. Im
Winter wiederum darf nicht ver-
gessen werden, beim Lüften die
Thermostate runterzudrehen, um
nicht unnötig Energie zu ver-
schwenden. „Lüften an sich ist ein-
fach - und doch kann man viel
falsch machen“, weiß VFF-Ge-
schäftsführer Frank Lange. Die
Fenster auf Kipp stellen und dann
stundenlang offenzulassen, zählt
zu den häufigsten Fehlern. Eine
Ausnahme bilden Schlafzimmer.
Hier kann es durchaus sinnvoll
sein, nachts die Fenster angekippt
zu lassen. Für alle anderen Räu-
me gilt: „Besser ist es, einige ge-
genüberliegende oder auf ver-
schiedenen Stockwerken befind-
liche Fenster und Innentüren für
ein paar Minuten weit zu öffnen.
Bei diesem kurzen und intensiven
Lüften wird die Luft rasch und gründ-
lich ausgetauscht“, so Lange. Die

einzelnen Räume eines Hauses
sollten unterschiedlich gelüftet
werden. Während man im Schlaf-
zimmer nachts durch angekippte
Fenster oder morgens und abends
mit Stoßlüften für frische Luft
sorgt, entstehen in Bad und Kü-
che hohe Luftfeuchtigkeiten, die
sofort ins Freie gehen sollten. Ei-
nen Keller lüftet man vorwiegend
im Winter oder in der Übergangs-
zeit - und im Sommer nur nachts
oder in den frühen Morgenstun-
den, um das Eintragen von Feuch-
te von außen zu verhindern.
Automatisierte Lüftung sorgt fürAutomatisierte Lüftung sorgt fürAutomatisierte Lüftung sorgt fürAutomatisierte Lüftung sorgt fürAutomatisierte Lüftung sorgt für
KomfortKomfortKomfortKomfortKomfort
Immer wieder die Fenster per
Hand auf- und zumachen, geht
grundsätzlich auch - ist aber nicht
sonderlich komfortabel. „Deshalb
gibt es beispielsweise automa-
tisch gesteuerte Fensterantriebe,
die je nach Luftqualität - in Bezug
auf Luftfeuchtigkeit, CO2 und
Raumtemperatur - selber öffnen
und schließen und in einem intel-
ligenten Haus mit der Heizungs-
steuerung verbunden werden
können“, erklärt Lange.
Für das Badezimmer und die Toi-
lette sind zusätzlich Ventilatoren
erhältlich, die mit einer Steue-
rung und Sensoren über einen
Spaltlüfter, im Fachjargon auch
Außenbauteilluftdurchlass (ALD)
genannt, für einen raschen Luft-
wechsel sorgen. „Das Nonplusul-

tra sind schließlich Lüftungsgerä-
te, welche die Zu- und Abluft re-
geln und mit einem Wärmerück-
gewinnungssystem kombinierbar
sind. Diese Systeme können un-
auffällig im Bereich des Fenster-
rahmens untergebracht werden -
außen am Rahmen oder in den
Fensterrahmen integriert“, emp-
fiehlt der VFF-Geschäftsführer ab-

schließend. „Automatische Steu-
erungen werden zunehmend in die
Hausplanung intergiert. Diese sor-
gen für ein gesundes Raumklima,
vermeiden unnötigen Verbrauch
an Heiz- beziehungsweise Kühl-
energie und sind somit eine zu-
kunftsweisende Investition für ei-
nen besseren Klimaschutz.“
(VFF/FS)
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Unterwegs mit Kibaz & Jolinchen
Outdoor-Bewegungs- und Spielrallye im Römerpark Aldenhoven
Bei wechselhaftem Wetter tra-
fen sich am 1. Oktober ca. 250
Menschen zu einer sportlichen
Aktion im Römerpark in Alden-
hoven. Der TuS Aldenhoven, Fach-
schaft Turnen, lud seine Koope-
rationspartner, die Profinos Kin-
dertagesstätten St. Elisabeth
und St. Barbara, zu dieser Out-
door Rallye ein. Hinzu kamen
zahlreiche Helfer aus den Kita-
Teams und die Übungsleiterin-
nen des TuS Aldenhoven.
Ausgangspunkt für die Rallye
war das Außengelände der Kin-
dertagesstätte St. Elisabeth. Die
Leiterin Sabine Gatzweiler be-
grüßte zum Beginn alle anwe-
senden Kinder, Eltern, Großel-
tern und Freunde. Nach der Be-
grüßung und der Einweisung in
die Rallye fiel der Startschuss.
Die ersten zwei Stationen wa-
ren in der Nähe des Kindergar-
tens. Neben Zielwerfen bereite-
te den Kindern besonders das
Balancieren auf einem Balken
mit geöffnetem Schirm viel Freu-
de. Manches Kind erinnerte den
Zuschauer an Seiltänzer*innen.
Nach einem Fußweg entlang des
Merzbaches, vorbei am Ludwig-
Gall-Haus, kamen die Familien
über die „Alte Turmstraße“ in
den Römerpark. Hier waren
insgesamt weitere acht Statio-
nen vorbereitet. Da die Aufga-
ben über das Gelände verteilt
waren, wurden sie mit hinwei-
senden Plakaten und bunten
Luftballons gekennzeichnet. Die
erste Aufgabe im Park lockte
schon den ersten Ehrgeiz hervor.
Mit Knattersäcken (Hergestellt

aus Zeitungspapier und Serviet-
ten) fanden sich Kinder und El-
tern als starke Konkurrenten im
Weitwurf wieder. Viel Spaß und
Konzentration beim rhythmi-
schen Sprechen und Gehen for-
derte das traditionelle Wander-
spiel: „Ein Hut, ein Stock, ein
Regenschirm...“.
Obwohl altbekannt, kam man-
cher Erwachsene ins Stottern
und Wanken. Natürlich ein An-
lass zum herzhaften Lachen.
Auf der Merzbachbrücke zähl-
ten Groß und Klein die Anzahl
der Sprünge, die sie zur Über-
querung der Brücke benötigten.
Aber nicht genug - auf der ande-
ren Seite der Brücke halfen Va-
ter und Mutter dem Kind ein
Papierboot zu falten. Mit großer
Spannung wurden die Boote auf
das Wasser gesetzt. Am späten
Nachmittag war ein buntes Trei-
ben von Faltbooten auf dem
Merzbach zu beobachten.
Im Parcours ging es weiter mit
Balancieren über eine Reihe von
Findlingen.
Am Ende des Weges durfte das
Kind von dem größten Findling
aus „in die Tiefe“ springen. Das
Taubenhaus war der Mittelpunkt
für einen Geschicklichkeits-
Test. Bei dieser Station wurde
ein Stein auf den gespannten
Handrücken gelegt. Mit dieser
Haltung wurde der Stein um das
Taubenhaus getragen und an-

schließend in einen Eimer ge-
schleudert. Auch hier bewiesen
alle Kinder, dass sie mit voller
Konzentration und dem Wunsch,
es zu schaffen, unterwegs wa-
ren. Eine Mitmachgeschichte
wurde von der Erzählerin an der
folgenden Station so spannend
vorgetragen, dass sowohl die
Kinder als auch die Erwachse-
nen aufmerksam lauschten, da-
mit sie im richtigen Moment re-
agieren konnten.
Das Miteinander während der
Geschichte war ein weiterer Be-
leg, wie intensiv die Familien
gemeinsam unterwegs waren.
Als Naturerlebnis durften die
Kinder mit den Familien einen
alten, dicken Baum berühren
und gemeinschaftlich umarmen.
Eine besonders anstrengende
Aufgabe für alle Eltern war der
„Lastentransport“.
Das Kind durfte sich auf die Füße
des Erwachsenen stellen. Die-
ser musste nun eine vorgegebe-
ne Strecke mit der „Last“ ge-
hen. Eine ganz besondere At-
traktion war die letzte Aufgabe
„Fässer rollen“. Die Kinder roll-
ten in einem Fass eine hügelige
Wiese hinunter.
Das eine oder andere Kind hat-
te dabei richtig Tempo entwi-
ckelt. Dort, wo das Kind ein we-
nig vorsichtiger war, halfen El-
tern mit. Das Fass mit Kind wur-
de kontrolliert hinab- und hin-

aufgerollt. Durch diesen behut-
samen Umgang hatte auch hier
jedes Kind seinen Spaß.
Der mit „Kibaz-Plakaten“ und
Luftballons geschmückte Römer-
park wurde so zu einem intensi-
ven Ort für das Familientreffen.
Besucher und Anwesende im
Park beobachteten das sportli-
che Treiben. Mit netten Begeg-
nungen und freundlichen Kom-
mentaren erhielt das kleine
Sportfest auch die Aufmerksam-
keit der Bevölkerung.
Nachdem alle Stationen durch-
laufen waren, gingen alle Betei-
ligten zurück in den Elisabeth-
Kindergarten. Alle Kinder erhiel-
ten eine Kibaz-Urkunde, ein
Malbuch und einen Apfel.
Diese Outdoor-Rallye hat den
Familien zeigen können, welche
unbefangenen Aktionen neben
dem großen Spielplatz im Rö-
merpark möglich sind. Die Re-
sonanz seitens der beteiligten
Familien war sehr positiv. Nach
diesem gelungenen Nachmittag
gingen sowohl die Teams von den
Kitas St. Elisabeth und St. Bar-
bara als auch die Übungsleite-
rinnen des TuS zufrieden in das
wohlverdiente Wochenende.
Dank gilt allen, die diese Aktion
unterstützt, begleitet und be-
lebt haben.
Karin Ruch
Fachschaft-Leitung TuS Aldenhoven
Abt. Turnen
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Liegenbleiben ohne Sprit kann teuer werden
Fahrer alter VW Käfer werden sich
noch erinnern. Lang ist es her, dass
man in Autos mit einem Hebel auf
den Reservetank umschalten muss-
te, wenn der Sprit zur Neige ging. In
modernen Fahrzeugen hingegen
macht einen die Elektronik bereits
frühzeitig darauf aufmerksam, dass
der Wagen bald auf Reserve fährt.
Sogar über die Fahrtstrecke, die mit
dem verbleibenden Treibstoffvorrat
noch zurückgelegt werden kann, wird
der Fahrzeuglenker informiert.
Das bedeutet, dass heutzutage
normalerweise niemand mehr mit
leerem Tank liegenbleiben muss.
Man sollte es auch tunlichst vermei-
den, den Wagen trocken zu fahren.
Zum einen droht ein Bußgeld und
eventuell sogar Punkte in der Flens-
burger „Verkehrssünder-Kartei“.
Zum anderen kann ein leerer Tank
im ungünstigsten Fall Schäden am
Kraftstoffsystem des Fahrzeugs her-
vorrufen. Der Hinweis auf das dro-
hende Bußgeld dürfte vielen Auto-
fahrern neu sein. Doch tatsächlich
schreibt der Paragraf 23 der Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO) vor, dass
Kraftfahrer dazu verpflichtet sind,
ausreichend Treibstoff im Tank zu ha-
ben, damit ihnen nicht unterwegs
der Sprit ausgeht. Sollte sich gar der
Eindruck aufdrängen, dass das Lie-
genbleiben vorsätzlich in Kauf ge-
nommen wurde, kann dem Fahrer
dies als grobe Fahrlässigkeit ange-
kreidet werden. Daraus kann eine
Strafe resultieren. Hierzu kommt es
nahezu zwangsläufig, wenn das lie-
gengebliebene Fahrzeug einen Fol-
geunfall provozierte, etwa weil es
nicht vorschriftsmäßig gesichert wur-
de. Stellt das Auto mangels Treib-
stoff seinen Dienst ein und bleibt auf
freier Strecke liegen, dann hat der

Fahrer die gleichen Maßnahmen zur
Absicherung seines Fahrzeugs zu un-
ternehmen wie bei jeder anderen
Panne: Das heißt, bei den ersten
Anzeichen dafür, dass etwas mit dem
Auto nicht stimmt, fährt man mit
eingeschaltetem Warnblinker an den
rechten Fahrbahnrand, und dann wird
die Gefahrenstelle mit einem Warn-
dreieck kenntlich gemacht.
Vor dem Verlassen des Fahrzeugs ist
dabei eine Warnweste überzuziehen.
Ist das Warndreieck vorschriftsge-
mäß platziert, bringt man sich
möglichst zügig hinter der Leitplan-
ke in Sicherheit, so eine solche am
Ort des Geschehens vorhanden ist.
Von dort aus kann man dann Hilfe
rufen. Im Bußgeldkatalog sind Geld-
bußen von 30 bis 75 Euro vorgese-

hen für nicht vorschriftsmäßig abge-
sicherte Pannenfahrzeuge. Werden
dabei andere Verkehrsteilnehmer
gefährdet oder es kommt sogar zu
einem Unfall, der mangelhafter Si-

cherung des liegengebliebenen Au-
tos geschuldet ist, droht zudem ein
Punkt in Flensburg.
Dies gilt auch für „trocken gefahre-
ne“ Fahrzeuge. (ampnet/fw)

Foto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar InstitutFoto: Auto-Medienportal.Net/Goslar Institut
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Freitag, 19. NovemberFreitag, 19. NovemberFreitag, 19. NovemberFreitag, 19. NovemberFreitag, 19. November
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461 8330

Samstag, 20. NovemberSamstag, 20. NovemberSamstag, 20. NovemberSamstag, 20. NovemberSamstag, 20. November
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Sonntag, 21. NovemberSonntag, 21. NovemberSonntag, 21. NovemberSonntag, 21. NovemberSonntag, 21. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Rathausstr. 10, 52459 Inden, 02465/99100

Montag, 22. NovemberMontag, 22. NovemberMontag, 22. NovemberMontag, 22. NovemberMontag, 22. November
Anna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-ApothekeAnna-Apotheke
Bahnhofstr. 59, 52477 Alsdorf, 02404/90610

Dienstag, 23. NovemberDienstag, 23. NovemberDienstag, 23. NovemberDienstag, 23. NovemberDienstag, 23. November
BlumenrBlumenrBlumenrBlumenrBlumenratheratheratheratherather-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Blumenrather Str. 48, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/61812

Mittwoch, 24. NovemberMittwoch, 24. NovemberMittwoch, 24. NovemberMittwoch, 24. NovemberMittwoch, 24. November
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler, 02403/4366

Donnerstag, 25. NovemberDonnerstag, 25. NovemberDonnerstag, 25. NovemberDonnerstag, 25. NovemberDonnerstag, 25. November
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Freitag, 26. NovemberFreitag, 26. NovemberFreitag, 26. NovemberFreitag, 26. NovemberFreitag, 26. November
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Jülicher Str. 173, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/52132

Samstag, 27. NovemberSamstag, 27. NovemberSamstag, 27. NovemberSamstag, 27. NovemberSamstag, 27. November
Cornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHGCornelius-Apotheke OHG
Jülicher Str. 115, 52477 Alsdorf (Hoengen), 02404/61920

Sonntag, 28. NovemberSonntag, 28. NovemberSonntag, 28. NovemberSonntag, 28. NovemberSonntag, 28. November
Nord Nord Nord Nord Nord ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nordstr. 1a, 52428 Jülich, 02461/8330

Montag, 29. NovemberMontag, 29. NovemberMontag, 29. NovemberMontag, 29. NovemberMontag, 29. November
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Dienstag, 30. NovemberDienstag, 30. NovemberDienstag, 30. NovemberDienstag, 30. NovemberDienstag, 30. November
Apotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am DenkmalplatzApotheke am Denkmalplatz
Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf (Mitte), 02404/919522

Mittwoch, 1. DezemberMittwoch, 1. DezemberMittwoch, 1. DezemberMittwoch, 1. DezemberMittwoch, 1. Dezember
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Donnerstag, 2. DezemberDonnerstag, 2. DezemberDonnerstag, 2. DezemberDonnerstag, 2. DezemberDonnerstag, 2. Dezember
KlarKlarKlarKlarKlara a a a a ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K. Zweigniederlassung der Zweigniederlassung der Zweigniederlassung der Zweigniederlassung der Zweigniederlassung der
Stadt Stadt Stadt Stadt Stadt ApothekApothekApothekApothekApotheke Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz ee Huppertz e.K..K..K..K..K.
Dürener Str. 498a, 52249 Eschweiler (Weisweiler), 02403/6368

Freitag, 3. DezemberFreitag, 3. DezemberFreitag, 3. DezemberFreitag, 3. DezemberFreitag, 3. Dezember
Apotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke BergrathApotheke Bergrath
Kopfstr. 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Malteser Menüservice

» Malteser Menüservice: 
 weil man Qualität 
 schmeckt.«

Der Malteser Menüservice – 
garantiert leckere Gerichte, von 
Profis gekocht und freundlichen 
Maltesern gebracht. Aus frischen 
Zutaten, abwechslungsreich und 
gesund – auf Wunsch 7 Tage die 
Woche. Mal probieren? 
Einfach anrufen. 

www.malteser-menueservice.de

 
Tel.: 02461/9735 16

Freitag, 5. NovemberFreitag, 5. NovemberFreitag, 5. NovemberFreitag, 5. NovemberFreitag, 5. November
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kirchstr. 26, 52499 Baesweiler, 02401/4646

Samstag, 6. NovemberSamstag, 6. NovemberSamstag, 6. NovemberSamstag, 6. NovemberSamstag, 6. November
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Neustr. 33, 52249 Eschweiler, 02403/4366

Sonntag, 7. NovemberSonntag, 7. NovemberSonntag, 7. NovemberSonntag, 7. NovemberSonntag, 7. November
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Hauptstr. 120, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/8019995

Montag, 8. NovemberMontag, 8. NovemberMontag, 8. NovemberMontag, 8. NovemberMontag, 8. November
easyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke EschweilereasyApotheke Eschweiler
Langwahn 54, 52249 Eschweiler, 02403/555550

Dienstag, 9. NovemberDienstag, 9. NovemberDienstag, 9. NovemberDienstag, 9. NovemberDienstag, 9. November
St. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-ApothekeSt. Barbara-Apotheke
Hauptstr. 106, 52499 Baesweiler (Setterich), 02401/51455

Mittwoch, 10. NovemberMittwoch, 10. NovemberMittwoch, 10. NovemberMittwoch, 10. NovemberMittwoch, 10. November
Martinus Martinus Martinus Martinus Martinus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frauenrather Str. 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500

Donnerstag, 11. NovemberDonnerstag, 11. NovemberDonnerstag, 11. NovemberDonnerstag, 11. NovemberDonnerstag, 11. November
Mohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHGMohren-Apotheke OHG
Kückstr. 38, 52499 Baesweiler, 02401/7395

Freitag, 12. NovemberFreitag, 12. NovemberFreitag, 12. NovemberFreitag, 12. NovemberFreitag, 12. November
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Drimbornshof 2, 52249 Eschweiler (Dürwiß), 02403/54764

Samstag, 13. NovemberSamstag, 13. NovemberSamstag, 13. NovemberSamstag, 13. NovemberSamstag, 13. November
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Sonntag, 14. NovemberSonntag, 14. NovemberSonntag, 14. NovemberSonntag, 14. NovemberSonntag, 14. November
Apotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-KoslarApotheke Bacciocco Jülich-Koslar
Kreisbahnstr. 35, 52428 Jülich (Koslar), 02461/58646

Montag, 15. NovemberMontag, 15. NovemberMontag, 15. NovemberMontag, 15. NovemberMontag, 15. November
Rur Rur Rur Rur Rur ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kleine Kölnstr. 16, 52428 Jülich, 02461/51152

Dienstag, 16. NovemberDienstag, 16. NovemberDienstag, 16. NovemberDienstag, 16. NovemberDienstag, 16. November
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Mittwoch, 17. NovemberMittwoch, 17. NovemberMittwoch, 17. NovemberMittwoch, 17. NovemberMittwoch, 17. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Marienstr. 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754

Donnerstag, 18. NovemberDonnerstag, 18. NovemberDonnerstag, 18. NovemberDonnerstag, 18. NovemberDonnerstag, 18. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Rurdorfer Str. 56, 52441 Linnich, 02462/8033
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Wir beraten und betreuen Sie umfassend und kompetent bei 
pharmazeutischen - heilpraktischen und kosmetischen Fragen - sowie bei  
Dienstleistungen im Sanitätsbereich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gesundheit im Zentrum.

Frauenrather Straße 7
Aldenhoven
Tel. 02464 65 00
www.apotheke-aldenhoven.de
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  M

ARIEN APOTH
EKE

Alte Turmstraße 42
Aldenhoven
Tel. 02464 90 75 95
www.med-pro.eu

Marienstraße 1
Aldenhoven
Tel. 02464 17 54
www.apotheke-aldenhoven.de
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EIT IM ZENTRUM

In unseren Apotheken und im Sanitätshaus 
können Sie Punkte sammeln. 

Wir belohnen Ihr Engagement mit einer attraktiven Prämie. Ab sofort erhalten 
Sie für Ihren Einkauf bei uns Treuepunkte. Für je 10 Euro Ihres Einkaufs 
erhalten Sie einen Treuepunkt, den Sie einfach in Ihr persönliches Bonusheft 
von uns einstempeln lassen.

BONUS

Samstag, 4. DezemberSamstag, 4. DezemberSamstag, 4. DezemberSamstag, 4. DezemberSamstag, 4. Dezember
Apotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am DreieckApotheke am Dreieck
Eschweiler Str. 7, 52477 Alsdorf (Mariadorf), 02404/62515

Sonntag, 5. DezemberSonntag, 5. DezemberSonntag, 5. DezemberSonntag, 5. DezemberSonntag, 5. Dezember
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
im Kreis Dürenim Kreis Dürenim Kreis Dürenim Kreis Dürenim Kreis Düren

St.-Augustinus-Krankenhaus
Düren-Lendersdorf
02421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 9002421 / 59 90
St.-Marien-Hospital
Düren-Birkesdorf
02421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 5002421 / 80 50
Krankenhaus Düren
gem. GmbH
02421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 30002421 / 300

Psychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer NotdienstPsychologischer Notdienst
Jülich
02461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 65502461 / 52 655
Nebenstelle Aldenhoven
02464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 19802464 / 58 58 198

Nebenstelle Linnich
02462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 86002462 / 860

TTTTTechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienstechnischer Notdienst
NGW-Entstördienst Erdgas-
und Wasserversorgung, Be-
triebsstelle Linnich
02462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 4602462 / 20 67 46
Störung an Strom-, Gas- oder
Wasserleitungen der Regio-
netz GmbH
0800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 1100800 / 39 80 110

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Kreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis DürenKreis Düren
02423 / 90 85 41
Tierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein JülichTierschutzverein Jülich
02461 / 34 87 00

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 73940176 / 5008 7394
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. Dezember 2021Freitag, 03. Dezember 2021Freitag, 03. Dezember 2021Freitag, 03. Dezember 2021Freitag, 03. Dezember 2021

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.11.2021 um 10 Uhr26.11.2021 um 10 Uhr26.11.2021 um 10 Uhr26.11.2021 um 10 Uhr26.11.2021 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

AntikAntikAntikAntikAntike e e e e WWWWWeichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -eichholzmöbel -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

Antikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & RestaurierungenAntikhandel & Restaurierungen
Martin Rohmund, An- + Verkauf von
Möbeln bis 1930. Große Auswahl an
Weichholzmöbel und anderen Holz-
arten, auch farbig gestaltet. Eichen-
weg 11, 52379 Langerwehe
0172/2121229
antik_rohmund@web.de

wwwwwwwwwwwwwww.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-.antiquitaeten -dreiners-
muehle.demuehle.demuehle.demuehle.demuehle.de

Schöne wohnfertige antike Möbel und
vieles mehr in gepflegten Räumen
übersichtlich präsentiert.
52379 Langerwehe, Hauptstr. 154,
02423 / 4078024. Besichtigung auch
sonntags 11 - 16 Uhr

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Sonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/sSonstige/s

Auto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ MeisterbetriebAuto total KFZ Meisterbetrieb
H.Contzen: Ihre SCHNELLE-PREIS-
WERTE-GUTE KFZ Werkstatt. Inspek-
tionen, moderne Fehlerauslese, Klima-
service, Reifenhandel, Unfall-
instandsetzung, Fahrzeug-  Reparatu-
ren aller Art an ALLEN Marken.
TÜV+AU im Haus. Tel 02428/5884
Inden/Pier (Gewerbegebiet)
www.autototal-inden.de

ReisenReisenReisenReisenReisen
SpanienSpanienSpanienSpanienSpanien

wwwwwwwwwwwwwww.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.traumurlaub-fuerte.de.de.de.de.de.....

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei Inte-
resse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

UnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterrichtUnterricht
GitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterrichtGitarrenunterricht

(Konzert und E-Gitarre), von erfahre-
nem Lehrer, für Anfänger und Fortge-
schrittene. Tel. 02421/202995

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
Könnte mir privKönnte mir privKönnte mir privKönnte mir privKönnte mir priv..... jemand jemand jemand jemand jemand

Putzarbeiten an 2 Stellen meines Hau-
ses reparieren. Gertrud Wallraff,
Michael-Str. 25, 52391 Vettweiss-Kelz.
Tel.: 02424/7959

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Suche ImmobilienSuche ImmobilienSuche ImmobilienSuche ImmobilienSuche Immobilien

von privat im Kreis Düren zum An-
kauf. Wohnungen, Häuser, Mehrfami-
lienhäuser und Grundstücke.
Tel. 02423/9052889

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung sofort BargeldAchtung sofort BargeldAchtung sofort BargeldAchtung sofort BargeldAchtung sofort Bargeld

für Möbel,  Näh-/Schreibmasch., Bü-
cher, Tischwäsche, Rollatoren, Zinn, Tafel-
silber, Münzen aller Art, Modeschmuck,
Armbanduhren, Taschenuhren, Puppen,
Bekleidung D/H, Pelze! Tel.: 0163/
4623963 Herr Braun! Gerne machen wir
Ihnen ein seriöses Angebot. Die Hygiene-
vorschriften halten wir ein.

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Seriöser Ankauf von PAnkauf von PAnkauf von PAnkauf von PAnkauf von Pelzeelzeelzeelzeelze,,,,,
TTTTTaschen,aschen,aschen,aschen,aschen, Bekleidung Bekleidung Bekleidung Bekleidung Bekleidung

Bilder, Kristall, Näh-/Schreibmasch., Bü-
cher, Puppen, Lampen, Möbel, Cameras,
Schallpl., Rollatoren, Schmuck, Münzen,
Ferngläser, Bronze, Silber, Uhre, Dupont,
Teppiche, Gobelin, Zinn! 0163/4598251
Herr Strauß! Gerne machen wir Ihnen
ein seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
westwall44@aol.com

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

SUCHE GastfamilienSUCHE GastfamilienSUCHE GastfamilienSUCHE GastfamilienSUCHE Gastfamilien
für französische Schüler, für einige
Tage. Tagesgeld. Treffpunkt: Nörvenich
und Nideggen.Tel. 02426/1655
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Hightech-Berufe mit Perspektive
Den Schulabschluss in der Ta-
sche - und jetzt? Für alle Tech-
nikbegeisterte und Organisati-
onstalente ist eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie ge-
nau das Richtige.
Wer Lust auf Technik hat, kann
sich beispielsweise zum Pack-
mitteltechnologen ausbilden
lassen. Hightech-Maschinen im
Dauereinsatz und die mehr als
100 Meter lange Wellpappen-
anlage - so sieht der Arbeits-
platz eines Packmitteltechno-
logen aus.
In seiner Ausbildung lernt er
Wellpappenverpackungen für
die unterschiedlichsten Pro-
dukte zu entwickeln, die Ma-
schinen für die Herstellung ein-
zurichten und die verschiede-
nen Produktionsprozesse zu
überwachen.
„Hier sind ein gutes räumliches
Vorstellungsvermögen, Kreati-
vität und handwerkliches Ge-
schick gefragt“, erklärt Angela
Peters vom Verband der Well-
pappen-Industrie (VDW).
Begeisterungsfähigkeit für Ma-
schinen und Interesse für tech-
nische Abläufe sind auch bei ei-
ner Ausbildung zum Maschinen-
und Anlagenführer gefragt.
Denn Maschinen- und Anlagen-
führer halten den Herstellungs-
prozess im Wellpappenwerk am
Laufen.
Sie sorgen dafür, dass alle Ma-
schinen einwandfrei funktionie-
ren, richtig eingerichtet sind
und zum passenden Zeitpunkt
umgerüstet werden. Außerdem
überwachen sie die Arbeitsgän-
ge an den Wellpappenanlagen,
warten und inspizieren sie re-
gelmäßig und erledigen kleine-
re Reparaturen.

Ausbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit ZukunftAusbildung mit Zukunft
„Verpackungen aus Wellpappe
sind allgegenwärtig“, meint Pe-
ters. Täglich verschicken Onli-
ne-Shops tausende Päckchen -
hergestellt aus Wellpappe.
Und auch die Händler der Le-
bensmittelbranche setzen auf
das umweltfreundliche Materi-
al und präsentieren im Super-
markt Süßigkeiten, Obst oder
Käse in Regalverpackungen aus
Wellpappe. Kisten aus Papier
und Pappe bleiben also stark

nachgefragt - und damit auch
das Fachpersonal, das für de-
ren Produktion und Gestaltung
verantwortlich ist. „Eine Aus-
bildung in der Wellpappenin-
dustrie bietet damit hervorra-
gende Zukunftsaussichten“, so
Peters.  Denn verpackt wird
immer. Weitere Infos gibt’s auf
der Facebook-Seite
„Ausbildung.Wellpappenindustrie“.
(akz-o)
Foto: Daisy Daisy/Foto: Daisy Daisy/Foto: Daisy Daisy/Foto: Daisy Daisy/Foto: Daisy Daisy/
stock.adobe.com/VDW/akz-ostock.adobe.com/VDW/akz-ostock.adobe.com/VDW/akz-ostock.adobe.com/VDW/akz-ostock.adobe.com/VDW/akz-o
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Kinderolympiade/Kibaz in der Inklusiven
Kindertagesstätte Regenbogen in Aldenhoven

GAL richtet Schnuppertriathlon aus
Einstieg in vielseitige Sportart verbunden mit Charity-Aktion
„Swim, Bike, Run“ hieß es in der
vorletzten Septemberwoche für
alle interessierten Schüler*innen
und Lehrer*innen der Gesamt-
schule Aldenhoven-Linnich.
Die Idee kreierte Petra Wellmann
(Abteilungsleitung III und Sport-
profil), begeisterte Schwimmerin
und Hobby-Triathletin. Gemein-
sam mit Kollege Thomas Schöb-
ben hatte sie sich beim Köln-Tri-
athlon im September angemeldet.
Da dieser leider abgesagt wurde
und der Veranstalter des Köln-Tri-
athlons nun alle Teilnehmer*innen
aufgerufen hatte, wenigstens zu
Hause auf die Strecke zu gehen,
wurde der GAL-Triathlon ins Leben
gerufen. Studienrat Manfred Han-
nappel, Leiter des ersten Sport-
leistungskurses der GAL, war
sofort Feuer und Flamme und or-
ganisierte fleißig mit. So wurde
aus dem ursprünglichen 2er-Team
ein 28-köpfiger Schnuppertriath-
lon aller interessierten und sport-
begeisterten GALlier. Damit ver-
bunden war das Angebot, die Er-
gebnisse auf der Seite des Köln-

Triathlons hochzuladen sowie mit
einer kleinen Spende zu verse-
hen, die an das Kinderkranken-
haus in Köln an der Amsterdamer
Straße geht. Im Gegenzug wer-
den alle Teilnehmer*innen auch
noch eine Medaille erhalten.
Für alle GALlier bestand die Mög-

Die Teilnehmer*innen des Schnuppertriathlons Foto: T. SchöbbenDie Teilnehmer*innen des Schnuppertriathlons Foto: T. SchöbbenDie Teilnehmer*innen des Schnuppertriathlons Foto: T. SchöbbenDie Teilnehmer*innen des Schnuppertriathlons Foto: T. SchöbbenDie Teilnehmer*innen des Schnuppertriathlons Foto: T. Schöbben

lichkeit, in der Staffel oder allei-
ne in die abwechslungsreiche
Sportart reinzuschnuppern. Ge-
schwommen wurde im Linncher
Ruba, geradelt auf dem Radweg
Richtung Gereonsweiler und ge-
laufen auf der Laufbahn des neu-
en Sportplatzes.

Alle Beteiligten berichteten im
Anschluss über spannende Er-
kenntnisse, vor allem beim Wech-
sel zur jeweils nächsten Disziplin.
Die Erfahrung, eine komplett neue
Sportart kennen lernen zu dürfen,
wurde von allen Seiten als großer
Gewinn gewertet.

Dank der Lockerungen der Coro-
na-Einschränkungen wurde das
Kinderbewegungsabzeichen des
Landessportbundes Kibaz unter

dem Motto „Kinderolympiade“ in
Zusammenarbeit des TuS Alden-
hoven, Fachschaft Turnen, mit der
Inklusiven Kita Regenbogen Al-

denhoven, organisiert.
Am Samstag, 25. September, wur-
de im Außengelände des Kinder-
gartens das Familiensportfest
durchgeführt.
Nach dem Abschluss der Olympi-
schen Sommerspiele der weltbes-
ten Sportler in Tokio 2021 woll-
ten wir das Thema auch für unse-
re Jüngsten in der Kita erlebbar
machen. Für die „Kinderolympia-
de“ waren zahlreiche Kinder ge-
meldet. Alle Kinder wurden von
ihren Eltern, Großeltern oder äl-
teren Geschwistern durch den Be-
wegungsparcours begleitet. Bei
strahlendem Sonnenschein erleb-
ten alle Anwesenden neue Spiel-
und Sportideen. Selbstverständ-
lich unterstützten sich alle gegen-
seitig bei den sportlich herausfor-
dernden Aufgaben. Die fröhlichen
Gesichter und die gute Stimmung
belegten, dass die Aufgaben vom
Hüpfe-Kästchen bis zum Fahr-
zeugparcours das Interesse der
Kinder angesprochen hatte. Der
Bewegungsfreude wurde kein Ein-
halt geboten, denn eifrige Kinder

durften alle Aufgaben so oft wie-
derholen wie sie Lust daran hat-
ten.
Da dieser Aspekt mehrfach beob-
achtet wurde, konnten die Orga-
nisatoren festhalten, dass die Auf-
gaben einen hohen Aufforderungs-
charakter hatten. Nach einem
bewegungsreichen Vormittag be-
kamen alle Kinder eine Urkunde,
die alle mit sichtlichem Stolz ent-
gegennahmen.
Karin Ruch
Fachschaft-Leitung TuS Aldenhoven
Abt. Turnen


